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Liebe Leserin, 
Lieber Leser,

und schon liegt die letzte Aus-
gabe des Jahres 2017 in Ihren 
Händen. Bald ist der 1. Advent 
und Weihnachten steht vor der 
Tür. Bis dahin hat jeder noch viel 
zu tun.

Wie oft fragen wir uns: „Wo ist 
nur die Zeit geblieben?“. Manch-
mal wünscht man sich, dass der 

Tag mehr als 24 Stunden hätte. Aber wer weiß schon, ob wir 
dann wirklich mehr schaffen würden. In diesem Jahr haben wir 
uns hier in der Redaktion oft gewünscht, mehr Zeit zu haben. 
Unsere Chefredakteurin Christiane Herrmann hat unser Team 
verlassen, da sie sich beruflich anders orientiert hat. Für so ein 
kleines Team wie das unsere, war dies nicht leicht zu verkraften. 
Jeder hat mit seinen Aufgaben eigentlich schon genug zu tun, 
doch jetzt mussten wir uns komplett um den neuen „Lüttbecker“ 
kümmern. Doch damit nicht genug, haben wir ja auch noch un-
sere „FamilienErlebnisZeit“ vorbereitet, die am 23. und 24. Sep-
tember stattfand. Und obwohl das Arbeitspensum enorm war, 
haben wir es dann doch mit den 24 Stunden pro Tag geschafft.

An dieser Stelle möchte ich hier ein ganz großes Lob an mei-
ne Mitarbeiter aussprechen, die mit ganz viel Einsatz, auch in 
ihrer Freizeit, die Veranstaltung erst möglich gemacht haben. Ein 
ganz großes Dankeschön geht aber auch an unsere Sponsoren, 
Akteure und Aussteller sowie an die vielen fleißigen Helfer im 
Hintergrund, die dazu beigetragen haben, dass die „FamilienEr-
lebnisZeit“ ein Erfolg geworden ist. Natürlich auch „Vielen Dank“ 
an die zahlreichen Besucher. Wir hoffen, dass es allen gefallen 
hat und alle wieder dabei sind, wenn es das nächste Mal heißt: 
„Taucht ein – lasst es Eure Zeit sein.

In den letzten beiden Monate im Jahr ist bei vielen der Stress-
faktor sehr hoch: Weihnachtsgeschenke, Familienfeier und dann 
kommt auch noch Sylvester. Bei vielen Eltern - vor allem bei Al-
leinerziehenden - besteht der Stress oft das ganze Jahr. Nämlich 
dann, wenn der eigene Urlaub nicht ausreicht, um die Schließ-
zeiten der Schule und/oder KiTas abzudecken. Deshalb enga-
gieren sich momentan Lübecker Mütter für familienfreundlichere 
Öffnungszeiten. Ihre Argumente und Meinungen können Sie auf 
Seite 14 lesen.

Wir beim „Lüttbecker“ werden uns neu orientieren und hoffen, 
dass Sie als Leser davon so wenig wie möglich mitbekommen. 
Wir werden auch im nächsten Jahr über nützliches und wissens-
wertes aus unserer Hansestadt berichten und Ihnen in Berichten 
und Reportagen Interessantes vorstellen. Anregungen von un-
seren Lesern sind uns immer willkommen!

Ihre Angelika Volkrodt
und das „Lüttbecker Team“
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Der
Die
Das...

Auch in diesem Jahr dürfen sich viele Kinder über 
ein Weihnachtsgeschenk freuen, deren Wunsch sie an 

einen der vielen Wunschbäume in verschiedenen Einrichtungen 
abgeben dürfen. Mit dieser Aktion möchte man auch hilfsbe-
dürftigen Kindern die Möglichkeit geben, sich kleine Dinge zu 
wünschen, die für die Familien sonst aufgrund ihrer finanzi-
ellen Situation nicht erfüllbar sind. Denn gemeinsam mit der 
Familie Weihnachten feiern und Geschenke auspacken, ist 
nicht für jede Familie selbstverständlich. Auch für Kinder 
aus Flüchtlingsfamilien, die oft auf der Flucht alles ver-
loren haben, ist ein kleines Geschenk zu dieser Jahres-
zeit eine besondere Freude in einem fremden Land. 
Der Wunschbaum wird für viele von ihnen die erste 
Begegnung mit Weihnachten und der Tradition des 
Bescherens sein. Die Aktion trägt vor allem dazu 
bei, allen Kindern Freude zu bereiten und ein Ge-
fühl des Zusammengehörens zu vermitteln.

Einer der Vorreiter in Lübeck ist die Fortbil-
dungsakademie der Wirtschaft (FAW) gGm-
bH, die 2008 mit den Mehreinnahmen ihrer 
NOVI-LIFE Sozialläden die Wunschbaum-
aktion finanzierte. Inzwischen wird sie 
das fünfte Jahr in Folge von der Pos-
sehl-Stiftung unterstützt. 

Herr Hartmeyer von Hörgeräte 
Hermanns am Kaufhof und seine 
Frau sind durch Kollegen in Süd-
deutschland auf die Idee auf-
merksam geworden und sahen 
damit eine Spende auch gesi-
chert, da man wisse, wo sie 
ankomme. Seit 2011 stellen 
sie nun zur Weihnachts-
zeit einen Wunschbaum 
in ihrem Geschäft auf. 

Große Wunschbaumaktion  
erfüllt Kinderwünsche

Die letzten zwei Jahre konnten sie die Kindergärten des 
deutschen Schutzbundes Ortsverband Lübeck e.V. damit unter-

stützen. Da die Aktion so gut angenommen wird, soll es in diesem 
Jahr erstmals auch einen Wunschbaum in ihrer Zweigstelle in Bad 
Schwartau geben. Mittlerweile wird sogar eine Telefonliste geführt, 
da viele Schenkende immer wieder mitmachen möchten.

Der Friseursalon Skalp und die DEKRA Toys Company las-
sen bereits zum dritten Mal mit 40 Sternschnuppen an ihrem 
Baum Kinderaugen leuchten.

Auch das Hotel A-ROSA Travemünde nimmt in Koope-
ration mit dem Ronald McDonald Haus nun bereits das 

vierte Jahr an der tollen Aktion teil. Der Wunschbaum 
wird auch in diesem Jahr im Foyer des A-ROSA Hotels 
stehen und mit zahlreichen Wunschzetteln von kran-
ken Kindern und ihren Familien behängt sein.

Dabei wäre es wünschenswert, wenn Familien 
überdenken, ob sie wirklich bedürftig sind oder 

manch anderem ein Wunsch noch dringlicher 
erfüllt werden sollte. Leider ist uns zu Ohren 
gekommen, dass auch Missbrauch mit der 

Großzügigkeit dieser Aktion betrieben wird.

Was muss ich tun, um einem Kind seinen 
Wunsch zu erfüllen? In den einzelnen 

Einrichtungen stehen Wunschbäume 
mit den verschiedenen Wünschen 
der Kinder. So kann der Schenker 

frei wählen, welchen Wunschzettel 
er mitnehmen möchte. Das Ge-
schenk wird dann innerhalb des 
jeweiligen Zeitraumes wieder 

im Geschäft abgegeben und 
am Bescherungstag dem 
Kind ausgeteilt.
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„MobiCo“ als neue Chance 
In der Mobilen Cocktailbar können Jugendliche ihren Weg 
zurück in die Gesellschaft finden 

I n einem Kooperationsprojekt hat „Der Internationale Bund e.V.“ 
und der Verein „Perle e.V“ ein suchtpräventives Angebot auf-

gefahren: die mobile alkoholfreie Cocktailbar „MobiCo“. Worum 
geht es dabei? Hinter dem Tresen arbeiten Jugendliche und Jun-
gerwachsene zwischen 14 und 21 Jahren mit Pädagogen zusam-
men und erfahren nach einer Schulung als Barmixer in dieser Arbeit 
eine Persönlichkeitsförderung im Sinne einer Nachreifung. Vielen 
wird dadurch der Weg zurück in die Gesellschaft geebnet und sie 
münden nicht aus Hoffnungslosigkeit oder anderen Dingen in ei-
ner kriminellen Karriere oder Suchterkrankung. Dabei sind die Stär-
kung von Selbstvertrauen und Selbstbewusstsein sowie der Aufbau 
einer tragfähigen Beziehung durch die gemeinsame Arbeit in der 
Cocktailbar nur einige der wichtigen Teilziele des Angebots. Den 
Jugendlichen bietet sich die Gelegenheit, mit Werten wie Zuverläs-
sigkeit, Genauigkeit und Pünktlichkeit positive Erfahrungen zu ma-

chen. Sie erleben den positiven Effekt 
schmackhafter Alternativen zu Alko-
hol und werden gleichzeitig im Prob-
lembewusstsein gefördert. Fachliche 
Begleitung von Perle e.V. erfahren 
diejenigen, bei denen Sucht ein 
Thema ist. Die Cocktailbar kann für 
Jubiläen, Straßenfeste, Betriebs-
feiern, Schulfeste oder Ähnliches 
gebucht werden. Weitere Informa-
tionen gibt es im Internet  unter: 
www.internationaler-bund.de

Unsere Praxis fi nden Sie 
wie gewohnt hier in der 

Konrad-Adenauer-Str. 2  
23558 Lübeck

Tel. 0451 / 290 86 30 • www.zahnarztpraxis-lindenarcaden.de

Zahnarzt 
Frank Krüger

LindenArcaden

Familienzahnarztpraxis für Kinder und Erwachsene

Finden Sie uns auch auf jameda.de

Lesen mit Melli

Die Praxis für Logopädie & tiergeschützte Therapie von Miriam 
Longwitz in der Holstenstr. 8-10 feiert im November ihr einjähriges 

Bestehen. Aus diesem Anlass bietet Frau Longwitz eine Aktion für Lü-
becker Kinder an, die ihr Vorlesen verbessern möchten. Die kostenlose 
Vorleseaktion „Lesen mit Melli“ soll Kindern helfen, ihre Lesefähigkeiten 
zu verbessern und die Angst vorm Vorlesen zu verlieren. Der Therapie-
hund Melli ist eine hervorragende Zuhörerin und streicheln, Leckerchen 
geben und mit ihr schmusen sind natürlich inklusive. Jeden Donnerstag 
ab dem 16. November von 12-15 Uhr besteht die Möglichkeit. Die Ter-
minvergabe erfolgt telefonisch oder über WhatsApp. Je nach Alter des 
Kindes dauert ein Termin zwischen 20 und 30 Minuten. Mehr Infos unter 
www.longwitz-logopädie.de/Lesen-mit-Melli. Anmeldung unter Telefon: 
0451 98 98 69 59 und Mobil: 0157 52 56 12 71.

Einem Hund vorzulesen, macht Spaß. Er hört zu und kritisiert nicht!
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• Keine Vertragsbindung und 
 kein Mindestbestellzeitraum
• Täglich 2 verschiedene Menüs zur Auswahl, 
 davon eines ausschließlich vegetarisch
• Lieferung bereits ab 10 Portionen 
 pro Menü möglich
• Lieferung und Bereitstellung 
 von Warmhaltemöglichkeiten 
• Knackfrische Rohkost- 
 und Obstbeilagen
• optimiX-zertifizierte Menüs 
 regelmäßig im Angebot 

Alle Infos erhalten Sie gebührenfrei telefonisch unter 
0800-150 150 5, der lokalen Rufnummer 04551-3003 oder 

im Internet unter www.meyer-menue.de 

Trauerbegleitung für Eltern 
mit Sternenkindern

Wer zum ersten Mal mit der Trauerbegleitung St. Lorenz in Lübeck 
Kontakt hat, bekommt ein zartes, leichtes Säckchen als Ge-

schenk. Darin befinden sich ein Engelsflügel, Kerzen und zwei gehäkelte 
Schmetterlinge. Diese sind ein ganz besonderes Symbol. „Die kleine Rau-
pe, die Flügel bekommt und sich erheben kann, spendet den Eltern Trost 
in der Trauer um die kleine Seele“, weiß Pastorin Bettina von Seidel-Rob.

Leider müssen viele Frauen und Männer erleben, dass Schwangerschaf-
ten nicht immer 40 Wochen dauern und auch glücklos enden können. Den 
Betroffenen ist es gesellschaftlich aber kaum möglich, über ihren Verlust 
zu sprechen. Dafür schafft die Trauerbegleitung Orte und Möglichkeiten, 
sich auszutauschen, zu unterstützen und gemeinsam den Trauerweg zu 
gehen. Vier Mal im Jahr, jeweils am ersten Mittwoch im März, Juni, Sep-
tember und Dezember, lädt die Trauerbegleitung in St. Lorenz zu einem 
Gedenkgottesdienst für Sternenkinder in die Lübecker St. Lorenz-Kirche, 
Steinrader Weg 10, ein. Im Anschluss an die Trauerfeier findet eine Urnen-
beisetzung auf dem Friedhof statt. Seit 2004 gibt es dort eine Gedenk-
stätte, einen Ort für die tieftraurigen Eltern, an dem sie trauern können. 
Diese Trauer ist oft ganz bunt und wird auch von Geschwistern und Groß-
eltern in Form von kleinen Schmetterlingen, farbigen Windrädern und 
Teddys gestaltet. Jeder bringt seinem Sternenkind etwas mit. 

Die Initiative „Sternenzauber und Frühchenwunder“ ist dabei ein wichtiger 
Partner, der mit seiner Präsenz großartig unterstützt. Diese ehrenamtli-
chen Menschen sind einfach da und begleiten Eltern in dieser Lebenssi-
tuation mit ihrer Anteilnahme. In ihrer Arbeit nähen, stricken und häkeln 
sie kostenlos passende Kleidung für Babys und auch Andenken für die 
Eltern und begegnen ihnen so mit einer liebevollen Geste.

In der Gruppe „Wir trauern um unser Baby“ arbeitet eine 
Trauerbegleiterin ehrenamtlich mit, die von Beruf Kinder-
krankenschwester an der Uniklinik ist. Diese Gruppe trifft 
sich an jedem letzten Dienstag im Monat um 18 Uhr im Ge-
meindehaus, Steinrader Weg 18. Die nächste Trauerfeier fin-
det am Mittwoch, 6. Dezember 2017, um 15 Uhr, statt. Auch 
hier wird Frau von Seidel-Rob die kleinen Säckchen dabei 
haben. Sie können ein zarter Anfang sein, mit 
dem unfassbar Schweren umzugehen. 
Weitere Termine und Informationen 
gibt es unter: www.kirche-ll.de

Himmelspost

Im Rahmen der Hospiz- und Palliativwoche hat der Ver-
ein „Die Muschel e.V.“ am 18. Oktober auf dem Vorwerker 

Friedhof, Kapelle 1, einen Himmelspost-Briefkasten eingeweiht. 
Wenn jemand in der Familie gestorben ist, fehlt diese Person 
bestimmt in manchen Momenten. Trauernde Kinder und Ju-
gendliche können dort Briefe oder Bilder einwerfen, in denen sie 
dem Verstorbenen noch etwas mitteilen können. Der Briefkasten 
wird einmal in der Woche von einem Ehrenamtler der Muschel 
geleert. Am Donnerstag, dem 21. Dezember, werden die gesam-
melten Briefe mit einem Feuer in den Himmel geschickt. Dazu 
lädt „Die Muschel“ um 17:30 Uhr in ihre Räumlichkeiten in der 
Rigastr. 9 in Lübeck ein. 

6



Der Die Das...

YouTube Kids
Kinder im Umgang mit 
„YouTube Kids“ begleiten

Nun hat der Google-Konzern auch in Deutschland die kostenlose 
App „YouTube Kids“ für und mit einem jüngeren Publikum ent-

wickelt. Das Angebot bietet Kindern im Vor- und Grundschulalter eine 
sicherere Version der Social Media-Plattform „YouTube“ mit allerlei 
kindgerechten Videoinhalten in vier Bereichen: Serien, Musik, Lernen, 
Erkunden. Eltern haben bei „YouTube Kids“ zahlreiche Einstellungsmög-
lichkeiten für ihre Sprösslinge. Es kann zum Beispiel die Suchfunktion 
deaktiviert werden, damit Kinder nur das sehen können, was in der App 
vorgeschlagen wird. Auch eine Altersbeschränkung lässt sich einstellen, 
wobei Google hier zwischen Inhalten für Vorschulalter, Schulalter und 
alle Kinder unterscheidet. 

Um in die Einstellungen zu kommen, muss ein zuvor festgelegter, vier-
stelliger Code eingeben werden. Es kann auch ein weiterer Code ein-
gestellt werden, der immer dann abgefragt wird, wenn die App startet 
– also nur mit dem Wissen der Eltern. Ebenfalls praktisch in den Einstel-
lungen ist der Start eines Timers, der nach der eingegebenen Wunsch-
zeit „YouTube Kids“ beendet. Die Zeitspanne reicht dabei von einer Mi-
nute bis zu zwei Stunden. Mit einer Feedback-Funktion bietet sich die 
Möglichkeit, Google Meldung über unangemessene Videos weiterzuge-
ben, um so den Server zu verbessern und diese schnell zu identifizieren. 
Denn auch wenn Software-Filter für die Auswahl der Inhalte verwendet 
werden, kann es durchaus passieren, dass manches Video durchfällt. 
So wird Eltern empfohlen, das Angebot regelmäßig vorher einzuschät-
zen und Filme auszuwählen, die auch für die Jüngsten altersgerecht und 
inhaltlich passend sind.

Insgesamt bietet „YouTube Kids“ im Musikvideo-Bereich ein reich-
haltiges Angebot und die Lernvideos reichen von einfachen Zähl-
aufgaben bis hin zu Physikexperimenten. Vor allem Kinder bis fünf 
Jahre  sollen altersgerecht unterhalten und informiert werden. Finan-
ziert wird die App über Werbeeinnahmen. Für die Werbespots sollen 
strenge Kriterien gelten. So verzichtet „YouTube“ bei seinen Spots 
auf Werbung für Süßigkeiten, zuckerhaltige Getränke und Nahrungs-
mittel. Einzig Spielzeug wird angepriesen. Manch einer könnte von 
den vielen Werbepausen möglicherweise schnell genervt sein. Wen 
diese nicht stören, kann die deutsche Version von „YouTube Kids“ 
unter www.youtube-kids.de.uptodown.com downloaden.

Musik- und Kunstschule Lübeck  
Kanalstr. 42-50  
23552 Lübeck  
Telefon 04 51- 2 96 32-0  
info@mks-luebeck.de  
www.mks-luebeck.de

Eine Schule

Musik Kunst Tanz Theater
alle Künste

Jana  Lenz

LOGOPÄDIE
T h e r a p i e z e n t r u m  f ü r  L o g o p ä d i e , L e g a s t h e n i e  u n d  D y s k a l k u l i e

JANA LENZ
staatlich geprüfte Logopädin 
(DBL)
Diplomierte Legasthenie- und
Dyskalkulietrainerin® (EÖDL)
LSVT®- Therapeutin
Castillo Morales®- Therapeutin

Markttwiete 10 • 23611 Bad Schwartau
Tel. 0451-296 27 00 • Fax 0451-290 13 04

www.logolenz.de

Diagnostik und Therapie von
Sprach-, Sprech-, Schluck-
Hör- und Stimmstörungen

bei Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen

www.luebecker-schwimmbaeder.de

Schwimmschulefür Groß und Klein0451/31 77 22 00

Tauch ein in unsere Welt!
Schwimmen und mehr in der Hansestadt Lübeck
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Neues aus Lübeck
Der Traum vom  
eigenen Baby
Kinderwunsch-Praxis in Bad Schwar-
tau hilft kinderlosen Paaren

Bereits 2014 bezog der Gynäkologe Dr. Pe-
ter Kunstmann mit seiner Praxis das Ge-

bäude des ehemaligen Palast-Kinos in der Lü-
becker Straße in Bad Schwartau. Im September 
wurden hier nun die hinteren Räume der Praxis 
um ein Zentrum für Reproduktionsmedizin mit 
modernster Technik erweitert. An seiner Seite 
arbeitet der Reproduktionsbiologe Dr. Claas 
Mehnert, der seit 17 Jahren in dem Bereich tätig 
ist und ungewollt kinderlosen Paaren hilft. 

Leider steigt die Zahl der Paare, die keine Kin-
der bekommen können, seit Jahren an. Vielen 
dieser Menschen fällt es dann schwer, den 
Schritt zu gehen und sich Hilfe zu suchen – 
was mit Stress und Intimitätsverlust verbun-
den ist. Mit den Methoden der künstlichen 
Befruchtung kann diesen Menschen heute zu 
einem Kind verholfen werden, was nicht bei 
jedem Paar gelingt, aber bei vielen. 

Das Kinderwunschzentrum ist eine Privatpra-
xis innerhalb einer kassenärztlichen gynäkolo-
gischen Praxis und berät auch gerne gesetz-
lich Versicherte über die Möglichkeiten einer 
Behandlung mit Methoden der künstlichen 
Befruchtung. Interessierte Paare mit Kinder-
wunsch haben an jedem 1. Dienstag im Monat 
die Möglichkeit, sich im Rahmen einer Infover-
anstaltung unverbindlich zu informieren und 
die Praxis kennenzulernen. Die nächsten Ter-
mine und weitere Informationen gibt es unter: 
www.ivf-badschwartau.de

A m verkaufsoffenen Sonntag, dem 1. Ok-
tober präsentierte sich Schöner Schwan-

ger zum 10-jährigen Jubiläum unter neuer Lei-
tung von Harun Bayraktar im neuem Design 
und in größeren und historischen Räumlich-
keiten in der Königstraße 51, 23552 Lübeck.

Die große Neueröffnung wurde mit einem 
Umtrunk, Live-Musik von Sarah-Marie, einer In-
foveranstaltung mit Katharina Ohm zum Thema 
Tragehilfen, vielen Überraschungen und tollen 
Angeboten gefeiert.

Auf der neuen Fläche erwartet die Kundin-
nen mehr Markenauswahl im Bereich Um-
stands- und Kindermode und mehr Service. 
So bietet der Lounge-Bereich begleitenden 
Shoppingberaterinnen und Familienangehöri-
gen mehr Aufenthaltsqualität zum Wohlfühlen. 
Stillende Mütter sind jederzeit herzlich will-
kommen!

  i
nf

o@ahoi-praxis.de

Beratung, Behandlung, Heilung
Wir umschiffen zahnmedizinisch 

jedes Kap, 
vom ersten Milchzahn an. 

Kurs auf einen entspannten Zahnarztbesuch
Leinen los für eine gute Reise 

rund um Eure Zahngesundheit, 
von der Wurzel bis zur Zahnspitze.

Stecht mit uns in See!
Wir freuen uns auf Euch!

Dr. Wiebke Klingbeil (Zahnärztin) 
und Team

Frischer Wind bei Schöner Schwanger

Für die Zukunft sind weitere Events, wie z.B. 
Workshops und Trageberatungstermine ge-
plant. Die fachkundige, persönliche Beratung 
in familiärer Atmosphäre ist weiterhin das Mar-
kenzeichen von Schöner Schwanger.

Ergänzt wird das Angebot inzwischen durch 
einen Online Shop. Im Bereich Social Media 
ist Schöner Schwanger bei Instagram und Fa-
cebook aktiv. 
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Mehr Infos erhalten Sie beim Viactiv Kundenservice in Lübeck, Moislinger Allee 1-3, 23558 Lübeck

KINDERNOTFALLSEMINARE FÜR ELTERN
LÜBECK 
Di, 14., Mi 15., Do, 16. November 2017: 17:00-21:30 Uhr

Ilka Jung
Fon: 0451 87187-730
Ilka.jung@viactiv.de
Media Docks, Willy-Brandt-Allee 31a, 23554 Lübeck

ERSTE-HILFE-SEMINARE FÜR JUGENDLICHE
LÜBECK 
Sa, 18. November 2017: 9:00-17:00 Uhr

Ilka Jung
Fon: 0451 87187-730
ilka.jung@viactiv.de
Media Docks, Willy-Brandt-Allee 31a, 23554 Lübeck

Wenn’s mal wehtut
Richtig reagieren: Wenn Kinder sich verletzen, ist schnelle Hilfe gefragt.  
Die VIACTIV bereitet alle ERSTHELFER darauf  vor.

Nachmittags gehts mit den Kleinen auf den Spielplatz, die Größeren ver-
gnügen sich im Skaterpark. In der Schule wird im Sport gerannt, gesprun-
gen und geklettert – und wenn Opa mit seinem Enkel zelten geht, müssen 
einige Abenteuer in der Natur bestanden werden: Familien und insbeson-
dere die Kinder sind immer in Bewegung. Das gefällt uns! Als sportliche 
Krankenkasse fördert die VIACTIV natürlich das aktive Familienleben und 
steht Ihnen verlässlich zur Seite – auch wenn aus Spiel Ernst wird, wenn 
Ihr Kind stürzt, sich verbrannt oder etwas verschluckt hat. Die meisten 
Eltern oder Großeltern haben Angst vor diesen Notfällen und hoffen ein-
fach, dass sie gar nicht erst passieren. Darauf haben wir leider keinen 
Einfluss. Aber wir können Sie im Fall der Fälle dabei unterstützen, Ruhe 
zu bewahren und das Richtige zu tun. Dafür bietet die VIACTIV ein Erste- 

Hilfe-Seminar für alle Verantwortlichen an: Erklärt werden etwa lebensret-
tende Sofortmaßnahmen oder alles über die häufigsten Kindernotfälle wie 
Pseudokrupp, Fieberkrampf oder Verbrennungen. 

Hilfe von Kindern für Kinder
Aber auch Kinder und Jugendliche können sich gegenseitig helfen, 
wenn mal etwas passiert. Darauf bereitet der VIACTIV Notfallkurs 14- bis 
19-Jährige vor. Im Rahmen eines circa achtstündigen Trainings üben sie 
unter fachkundiger Anleitung, im Notfall Ruhe zu bewahren und richtig 
zu handeln. Die Seminare sind ein kostenloses Angebot für Kunden der 
VIACTIV Krankenkasse. Nähere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.viactiv.de/kindernotfallseminare

B ereits seit April gibt es in der Kronsforder 
Allee 105 einen neuen Handarbeitsladen: 

„ArianeB Handmade-Shop“. Ariane, die seit 
Anfang 2016 einen Blog im Internet schreibt, 
hat sich in diesem Jahr dazu entschlossen, 
ihr Hobby zum Beruf zu machen. In ihrem Ge-
schäft gibt es Stoffe, Wolle und alles was man 
zum „Patchworken“ braucht. Doch Ariane will 
nicht nur verkaufen, sondern bietet in ihrem 

Lust auf  Patchwork?

Laden allen die Möglichkeit, sich persönlich 
auszutauschen. Sie freut sich über jeden, der 
ihre Leidenschaft teilt. Neben regelmäßigen 
Handarbeitstreffs werden auch Näh- und 
Patchwork-Kurse angeboten, die in der Regel 
am Dienstag oder Samstag für Erwachsene 
stattfinden, mittwochs für Kinder ab 7 Jahren. 
Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 10-13 Uhr, Mo., Do., 
Fr. 15-18 Uhr. Mittwochs geschlossen.

Die mobile  
Dusche „to GO“

Endlich ist sie da! Die mobile Dusche von Rin-
sekit. Schon lange von Campern, Anglern 

und Schrebergärtner/innen gehypt, vorgestellt 
auf unserer „FamilienErlebnisZeit“, zieht die Du-
sche „to GO“ jetzt auch in Lübecks Familien ihre 
Kreise. Das mobile Badezimmer funktioniert ganz 
ohne Batterie, Strom oder Pumpe. Das Kühl-
box-ähnliche Konstrukt, kann an jedem normalen 
Wasseranschluss (Gardena kompatibel), auch mit 
Warmwasser, befüllt werden und speichert dabei 
den Druck der Wasserleitung. So wird in Sekun-
den der Rinsekit zur spontanen Duschsession 
vor dem Haus oder vor der Rückfahrt aus dem 
Wald werden die Gummistiefel oder gar der Hund 
abgespritzt. Auch Papas Felgen können rund 
geputzt werden. Ein perfektes Weihnachtsge-
schenk, das so und noch vielfältiger eingesetzt 
werden kann. Noch gibt es einige Modelle bei uns 
in der Redaktion des „Lüttbeckers“ zum Testen 
und kaufen. Kontakt unter juliane@luettbecker.de
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Auf  die Piste – fertig – los!
Felix Neureuther / Sabine Straub
Der Fuchs Ixi und der Husky Basti sind beste Freunde. Als es endlich soweit ist und die Winterwald-Olympiade 
beginnt, sind auch sie mit dabei. Während der eine ein schneller Skirennläufer ist, ist der andere im Schneeball-
werfen und -kicken unschlagbar. Der Ehrgeiz ist groß, jeder hat fleißig trainiert und möchte den Pokal gewinnen. 
Als dann beim entscheidenden Kopf-an-Kopf-Rennen die Freundin stürzt, erkennen die Rennfahrer plötzlich, 
dass es etwas gibt, das noch wichtiger ist als ein Sieg. Ein gefühlvolles Buch über Freundschaft, das uns vermit-
telt und motiviert: Bewegung in der Natur macht viel Spaß! „Beweg dich schlau“.
Kerle in Herder Verlag, ISBN: 978-3-451-71096-4, € 15,00, ab 3 Jahren.

Tilda Apfelkern. Weihnachtszauber überall 
24 Adventskalender-Geschichten

Andreas H. Schmachtl
Tilda Apfelkern, die holunderblütenweiße Kirchenmaus, freut sich so auf Weihnachten – nur noch 24 
Tage! Alle Häuser sind schon festlich geschmückt und der Duft nach Zimt und Mandelkern weht einem 
um das Näschen. Als dann plötzlich der Weihnachtsstempel der Postmaus Molly gestohlen wird, ist 
die Aufregung im kleinen Dorf groß, denn ohne den kann doch keine Weihnachtspost verschickt wer-
den! Wird es Tilda und ihren Freunden gelingen, den weihnachtsmuffeligen Dieb zu finden? Das schön 
illustrierte Buch bietet jeden Tag eine Geschichte zum Vorlesen und ein Bild zum Aufstellen. Am Ende 
des Kalenders dürfen sich die Kinder über ein Plätzchen- und Punschrezept freuen. 
Arena Verlag, ISBN: 978-3-401-70982-6, € 9,99, ab 3 Jahren.

Kleiner Eisbär – Lars und die  
verschwundenen Fische
Hans de Beer
Als Lars aus dem Winterschlaf erwacht, fühlt es sich draußen warm an. „Viel zu warm“, brummt Vater Eisbär. Und noch 
irgendetwas ist anders, denn wo er früher zahlreich sein Futter gefunden hat, schwimmt kein einziger Fisch mehr. Selbst 
der Seehund Berti und auch Möwe Isa haben Futternot. Ihr Gezänk darüber wird durch ein riesiges Containerschiff 
gestört und sie finden gemeinsam heraus, dass die Menschen die wahren Übeltäter sind. Hans de Beer setzt sich in 
seinem neuesten Band mit dem Umweltthema Klimawandel auseinander. Das gelingt ihm klug und für Kinder ver-
ständlich. Seine Bilder verblüffen mit Detailreichtum und in Eisfarben, die einen dennoch wärmen.
NordSüd Verlag, ISBN: 978-3-314-10413-8, € 15,00, ab 4 Jahren.

Der kleine Eisbär feiert 2017 seinen 30. Geburtstag. Lars gehört weltweit zu den populärsten Bilderbuch-Charakteren. Seine 
Abenteuer wurden zu echten Kinderbuchklassikern und bis dato in 30 Sprachen übersetzt. Wir gratulieren zum Geburtstag, 

lieber Lars!

Wir verlosen 3 x das Buch „Kleiner Eisbär – Lars und die verschwundenen Fische“ in unserem Gewinnspiel auf Seite 39. Viel Glück!

Das Kinderkunst-Kreativbuch –  
Winter und Weihnachten
Claudia Schaumann
Das winterliche Kreativbuch bringt für jeden fröhlichen Bastelspaß in die kalte Jahreszeit: ein Ren-
tier-Kopffüßler, ein Bausteinadventskranz oder Tannen-Tango-Geschenkpapier. In ihren kindgerecht 
gestalteten Anleitungen zeigt Claudia Schumann schon den kleinen Dreijährigen auf individuelle Wei-
se vielseitige Basteleien. Dabei erleichtern praktische Bastelvorlagen, Tipps und Tricks den Einstieg 
und begleiten einen durch das Winterwunderland. Die anschaulichen Bilder regen zum Nachbasteln 
an und bieten Raum für eigene kreative Inspirationen. Also einfach Motiv auswählen und losbasteln. 
Und wer vor dem Weihnachtsfest immer etwas spät dran ist, könnte in dem Bastelprojekt ‘Ratz-
fatz-Weihnachtskarten‘ fündig werden.
EMF Verlag, ISBN: 978-3-86355-790-4, € 19,99, ab 3 Jahren.
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Ihr Baby schreit viel?
Tipps für starke Eltern:

→ Legen Sie Ihr Baby sicher ab. 
→ Verlassen Sie den Raum. 
→ Atmen Sie durch.
→ Holen Sie sich Unterstützung. 

Schütteln ist lebensgefährlich!

Schütteln Sie niemals Ihr Baby! 

www.elternsein.info

IHRE NERVEN

LIEGEN BLANK?

Träger :Gefördert vom : In Kooperation mit :
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M it Beginn des Schmuddelwetters nehmen auch die Erkäl-
tungskrankheiten schlagartig an Fahrt auf. Die meisten 
Luftwegsinfekte werden durch Viren verursacht. Die Über-

tragung erfolgt durch Tröpfcheninfektion, wie durch Husten oder Nie-
sen, oder durch Schmierinfektionen über die Hände. Deshalb sollten 
Eltern ihren Kindern frühzeitig beibringen, in die Ellenbeuge zu husten 
und zu niesen, statt die Hand vor den Mund zu nehmen. Doch Viren, 
die Erkältungen auslösen können, lauern praktisch überall. Ob es beim 
Einzelnen dann nur zu einem Schnupfen, zu einer Bronchitis oder gar zu 
einer Lungenentzündung kommt, hängt von der individuellen Abwehr-
lage des Patienten und auch von der Aggressivität des Erregers ab – 
entscheidend für Sie: das Kind im Kindergarten mit Lungenentzündung 
ist für Ihr Kind nicht ansteckender als das Kind mit banalem Schnupfen.

Vor allem im Kleinkindalter reihen sich im Winterhalbjahr oft die In-
fekte fast pausenlos aneinander – eins bis zwei hochfieberhafte Infekte 
pro Monat sind insbesondere bei KiTa-Kindern völlig normal und nicht 
besorgniserregend. Ein solcher Infekt beginnt oftmals mit Fieber in den 
ersten Tagen und zieht sich dann über zwei bis drei Wochen hin, so dass 
der nächste Infekt dann schon wieder vor der Tür steht.

Für eine solche Erkältung braucht es neben einem hohen Maß an Geduld 
viel frische Luft. Deshalb sollte man auch nachts die Heizung aus und das 
Fenster auf machen.

Medikamentös sinnvoll sind abschwellende Nasentropfen, die Sie ihrem 
Kind gerne auch nur zur Nacht geben dürfen. So erleichtern Sie ihnen das 
Atmen durch die Nase, das vor allem bei Säuglingen sehr 
wichtig ist, verhindern ein zusätzliches Austrock-
nen der Schleimhäute durch Mundatmung und 
ein verstärktes Husten im Liegen durch Herunter-
laufen des Sekrets im Rachen. Am Tage rei-
chen oftmals auch einfache Kochsalz- 
oder Meersalz-Nasentropfen zur 
Befeuchtung der Nasenschleim-
häute aus. Wirklich effektive 
Hustensäfte gibt es nicht – der 
Husten dauert mit und ohne 
Hustensaft zwei bis drei Wochen 
und ist letztendlich ja auch nur 
die natürliche Selbstreinigung 
des Körpers, was übrigens 

Haaaatschi! auch der Grund dafür ist, warum wir Kinderärzte nur sehr zurückhaltend 
sogenannte „Hustenstiller“ verordnen.

Hausmittel gegen Erkältungssymptome gibt es in Hülle und Fülle – 
hier genannt sei die klassische Dampfbad-Inhalation mit zum Beispiel 
Kamille und Salz. Doch Vorsicht! Bei kleinen Kindern besteht eine hohe 
Verbrühungsgefahr! Ebenso wirkungsvoll ist der einfach selbst herzu-
stellende Zwiebel-Kandis-Saft. Bitte verzichten Sie bei Säuglingen lie-
ber auf ätherische Öle zum Einreiben, tragen Sie diese auch nicht auf 
den Body auf – diese Substanzen reizen unter Umständen die Schleim-
häute der Babies und verschlechtern damit die Symptome.

Wann sollte Ihr Kind im Falle eines Luftweginfektes beim Kinder-
arzt vorgestellt werden? 

• Bei erkrankten Neugeborenen und kleinen Säuglingen.
• Bei angestrengter und pfeifender Atmung.
• Bei Fieber >38,5°C, welches länger als drei Tage besteht.
• Bei deutlich krankem Kind, welches das Trinken verweigert. 

Von der Erkältung, oft auch als „grippaler Infekt“ bezeichnet, abzugren-
zen, ist die echte Grippe, die Influenza. Bei einer typischen Grippe wird 
das Kind in der Regel ganz plötzlich krank, fühlt sich elend, hat Kopf- und 
Gliederschmerzen sowie hohes Fieber, später dann auch Schnupfen und 
Husten. Insbesondere Menschen mit schwachem Immunsystem, sehr klei-
ne Kinder und alte Menschen machen häufiger schwere Verläufe durch. 
Die Ansteckungsfähigkeit dauert drei bis fünf Tage und beginnt bereits 24 
Stunden vor Ausbruch der ersten Symptome. Die Krankheitsdauer variiert 
zwischen sieben und 14 Tagen. Die exakte Diagnose einer Infektion mit 
Grippe-Erregern ist durch einen Abstrich möglich, aber in den meisten Fäl-
len nicht nötig, da bei einem sonst gesunden Kind ohne verkomplizierende 
Grunderkrankung keine Konsequenzen für die Behandlung erwachsen.

Das Grippe-Virus verändert sich ständig, so dass unser Körper nur 
eine unzureichende Abwehr aufbauen kann. Wir können also im-

mer wieder an Grippe erkranken. Für Kinder mit einer 
chronischen Erkrankung, wie zum Beispiel 

Asthma oder Diabetes, empfiehlt die 
Ständige Impfkommission (STIKO) 

die jährliche Durchführung einer Grip-
pe-Impfung. Die Kosten hierfür übernimmt 
bei gesetzlich versicherten Patienten die 
Krankenkasse.

Nur Erkältung … oder doch eine Grippe?

®
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Elterninitiative für Vereinbarkeit  
von Familie und Beruf

Wir sind eine kleine Gruppe von vielbeschäftigten Eltern, die versuchen ihr 
tägliches Familienleben mit den Anforderungen im Beruf zu balancieren.

Für viele Eltern, insbesondere Alleinerziehende ist es schwierig, Schließungszei-
ten der Kinderbetreuungseinrichtungen mit ihrem Urlaubsanspruch abzudecken. 
Die Schließungszeiten der städtischen KiTas betragen 30 Tage pro Jahr. Der ge-
setzliche Urlaubsanspruch von 20 Tagen von Eltern in Vollzeit-Arbeit ist daher 
nicht ausreichend, um die Betreuung der Kinder zu gewährleisten. Insbesondere 
Alleinerziehende stehen hier vor einem gravierenden Problem, wenn sie keine 
entsprechende familiäre Unterstützung haben. Jegliche Arbeitstätigkeit ist nur 
stark eingeschränkt möglich, oft rutschen Alleinerziehende in die Sozialhilfe ab. 

Im Vergleich zu anderen Bundesländern und Kommunen steht Lübeck in puncto 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf schlecht da. Ganze Bundesländer wie Hessen 
schaffen die KiTa-Gebühren ab und haben selbstverständlich bedarfsgerechte 
tägliche Öffnungszeiten und keine bis kaum Schließtage pro Jahr. Diese „weichen“ 
Faktoren ermöglichen beiden Elternteilen, eine Vollzeitbeschäftigung auszuüben. 
Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf darf nicht vom Wohnort abhängig sein.

Fallbeispiele
Der/die Alleinerziehende 
hat kleine Kinder und nach der Trennung vom Partner lebt sie von der Sozialhil-
fe. Sie möchte gern wieder arbeiten gehen, aber es stellt sie keiner ein, da sie 
aufgrund der KiTa Schließzeiten von 30 Tagen im Jahr eine entsprechend hohe 
Anzahl Urlaubstage benötigt.

Die unfreiwillige Hausfrau
Der Papa arbeitet Vollzeit mit den branchenüblichen 40 Stunden plus, die Mama 
hat einen akademische Abschluss und möchte gern wieder arbeiten. Sie findet 
jedoch keinen passenden Arbeitsplatz der genügend Zeit für die Betreuung der 
Kinder lässt, also bleibt sie zu Hause. An ihre Rente mag sie gar nicht denken...

Die gleichberechtigten Partner
Eine Familie mit 2 Kindern: Kind 1 geht in die Schule, Kind 2 in die Krippe. 
Beide Elternteile arbeiten Vollzeit und teilen sich die Betreuung der Kinder zu 
gleichen Teilen. Da die Schließzeiten der Schulen und KiTas nicht einheitlich 
sind, wird Kind 1 in den ersten Ferienwochen betreut und Kind 2 in den zweiten 
Ferienwochen. Da keine Großeltern vor Ort sind, müssen die Elternteile je drei 

Momentan engagieren sich in Lübeck viele Mütter für geän-
derte Schließungszeiten in den Kindertageseinrichtungen 
und die Betreuung der Grundschüler. Seit dem 1. August 

2013 hat jedes Kind ab dem 1. Geburtstag einen Rechtsanspruch auf 
einen Platz in einer Kindertagesstätte oder Kindertagespflege. 

In Lübeck gab es im KiTa-Jahr 2016/17 5.623 Kinder unter drei Jah-
ren. 1.512 Krippen- und 663 Kindertagespflegeplätze waren belegt. Das 
entspricht einer Versorgungsquote von 39%. In den Krippenplätzen wa-
ren 90% ganztags untergebracht, in der Tagespflege 48% der Kinder 
mehr als 30 Stunden. Von den 6.303 Kindern im Alter von drei Jahren 
bis zur Einschulung wurden 5.411 Kinder in KiTas betreut, 314 Kinder in 
Kindertagespflegen. Damit konnten in Lübeck insgesamt 91% der Kin-
der betreut werden. 71% waren ganztags, 18% in sechsstündiger Be-
treuung mit Mittagessen, darunter auch die sogenannten „I-Kinder“, die 
sich in der Regel maximal sechs Stunden in der Einrichtung aufhalten. 

In der KiTa-Bedarfsplanung für das Jahr 2017/2018 wird deutlich, 
dass der Bedarf an Ganztagsbetreuung weiter gestiegen ist und viele 
Einrichtungen Gruppen erweitern, um eine Öffnungszeit von acht Stun-
den gewährleisten zu können. Damit wird die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf erleichtert. Allerdings darf man nicht außer Acht lassen, dass, 
auch wenn die Kinder acht Stunden betreut werden, ein Vollzeitjob den-
noch schwer zu schaffen ist. Man muss berücksichtigen, dass die Eltern 
ja noch selbst zur ihrer Arbeitsstelle gelangen müssen, was bei den mo-
mentanen Verkehrsproblemen in Lübeck nicht immer einfach ist, wenn 
die eigene Arbeitsstelle nicht in unmittelbarer Umgebung der KiTa oder 
Tagespflege liegt. Das Gleiche gilt für das Abholen. Glücklich können 
Eltern sein, die ihre Arbeitszeiten so legen können, dass ihr Kind auch 
pünktlich aus der KiTa abgeholt werden kann oder Oma und Opa zur 
Verfügung stehen, um eventuelle „Fehlzeiten“ abzudecken. Aber was 
macht eine alleinerziehende Mutter? Schon jetzt, trotz Rechtsanspruch, 
ist es ihr kaum möglich eine Vollzeitstelle anzunehmen, da dafür die 
Ganztagsbetreuung in der Regel nicht ausreicht. 

Und schon kommen wir zum nächsten Problem. Ist bis zum Eintritt 
in die Schule die Betreuung geregelt und beide Eltern können arbeiten 
gehen, stellt sich für viele mit der Einschulung die Frage: Wo bleibt mein 
Kind nach der Schule? Wer kümmert sich um mein Kind, wenn meine 
Schicht schon um 7 Uhr beginnt?. Wie oben erwähnt, erreicht Lübeck 
bei den Vorschulkindern eine Betreuungsquote von 91%. Aber für ledig-
lich 55% der Grundschulkinder war im vergangenem Jahr eine Ganz-
tagsbetreuung vorhanden, wobei wir hier meistens von einer Betreuung 
bis max. 16 Uhr sprechen. Nur wenige Schulen bieten auch Öffnungs-
zeiten vor der Schule an. Von den 7.319 Grundschülern nahmen 3.846 
Kinder die Ganztagsbetreuung in den Lübecker Grundschulen wahr, 214 
Schüler konnten noch in Horten betreut werden, die aber in Kürze ge-
schlossen werden. Ein entsprechender Beschluss wurde bereits 2013 
von der Bürgerschaft gefasst und soll nun im Schuljahr 2017/2018 um-
gesetzt werden. Im Zuge dessen sollen die Plätze für die Ganztagsbe-
treuung in den Schulen erhöht werden. 

Wer für sein Schulkind keinen Platz in der Betreuten Grundschule er-
hält, für den ist eine Arbeit eigentlich nicht möglich. Dies bedeutet für 
viele Eltern, meistens die Mütter, Ausstieg aus dem Job, wenn sie aus 
ihrem Kind kein Schlüsselkind machen wollen. Aber auch mit der mo-
mentanen Betreuungszeit ist ein Vollzeitjob kaum zu bewerkstelligen. 
Damit ist es vorbei mit der „Vereinbarkeit von Familie und Beruf“, was 
von unseren Politikern ja ganz oben auf die Fahnen geschrieben wird, 
gleich hinter „Bildung“. Aber dies ist nicht nur in Lübeck ein Problem. 
Laut einer Prognos Studie im Auftrag des Bundesfamilienministeriums 
fehlt für rund 44% der Grundschüler ein ganztägiges Betreuungsange-
bot. Daraus resultiert, dass geschätzt 96.000 Mütter nur in Teilzeit ar-
beiten können. 

Die Problematik mit der Betreuung ist vielschichtig und wird nicht 
so schnell behoben werden können. Hier kommen nun noch Mütter 
zu Wort, die ihre persönliche Sicht der Dinge beschreiben. Wir werden 
künftig regelmäßig über die Betreuungssituation in Lübeck berichten.

Betreuung  
von KiTa- und Grundschulkindern
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Lübecker Eltern fordern:
Verbesserung der Schulkinderbetreuung an 
den Grundschulen und Erhalt der Horte

Lübeck bemüht sich um den Ausbau der Ganztagsbetreuung an 
den Grundschulen; das ist gut und wichtig, denn immer mehr 
Eltern sind auf eine Nachmittagsbetreuung angewiesen. Zu 

bemängeln ist aber die unzureichende Betreuungszeit und Qualität der 
Schulbetreuung, die fehlenden Möglichkeiten für Integrationskinder mit 
besonderem Förderbedarf – und die Schließung der Horte. 

Es gibt in Lübeck noch Horte, die an KiTas angeschlossen sind. Für 
diese Horte gilt das vorbildliche KiTagesetz, das einen günstigen Betreu-
ungsschlüssel und hohe pädagogische Qualitätsstandards garantiert 
sowie umfassende Betreuungszeiten. 

Die Schulkinderbetreuung an den Grundschulen in Lübeck unterliegt 
dagegen nicht dem KiTagesetz. In der Regel kümmern sich dort weniger 
Betreuer um die Kinder und die Mitarbeitenden dürfen geringer quali-
fiziert sein. So sind für die Betreuung an Grundschulen unter anderem 
„Sozial erfahrene Personen“ erlaubt. Dies sind meist engagierte Men-
schen, die aber über keine pädagogische Ausbildung verfügen müssen, 
wie zum Beispiel ehemalige Bundesfreiwilligendienstler, die zuvor an 
einer Grundschule eingesetzt waren. Eine Aufnahme von Integrations-
kindern ist in der Schulbetreuung kaum möglich

Auch die Betreuungszeiten an den Schulen sind nicht optimal. Zum 
Beispiel wird meistens keine Früh- oder Spätbetreuung angeboten, 
wenn nicht eine Mindestanzahl von Kindern hierfür angemeldet worden 
ist. Die Betreuung während der Ferien erfolgt nur für sechs Wochen pro 
Jahr. Die KiTa-Horte decken dagegen acht Wochen Ferien ab, Früh- und 
Spätbetreuung wird ab dem ersten angemeldeten Kind garantiert. 

In den Krippen und Kindergärten sollen laut Bürgerschaftsbeschluss 
vom 30.03.2017 in Lübeck die Betreuungszeiten ausgeweitet und Inklu-
sion vorangetrieben werden. Der gleiche Beschluss bestätigt aber auch 
die Schließung der bestehenden Horte. Die Berufstätigkeit von Eltern 
wird so mit der Einschulung ihrer Kinder erschwert. Und künftig können 
Eltern nicht mehr zwischen Hort und Betreuter Grundschule wählen: Für 
Grundschulkinder steht dann nur noch die Schulbetreuung zur Verfü-
gung. Da die verschiedenen Betreuungsformen Krippe, Kindergarten 
und Betreute Grundschule ihre Schließungszeiten nicht aufeinander ab-
stimmen, müssen berufstätige Eltern mit der Einschulung ihrer Kinder 
oft zusätzlich mit großen Betreuungslücken zurechtkommen. Beispiels-
weise, wenn die Krippe die ersten drei Wochen und die Grundschule des 
Geschwisterkindes die zweite Hälfte der Ferien schließt. 

Die Schließung der Horte ist weder im Interesse der Kinder, noch der 
heute überwiegend doppelt-berufstätigen Eltern, die meist nur über den 
gesetzlichen Mindesturlaub von 24 Tagen pro Jahr verfügen und nicht 
im Interesse von Alleinerziehenden. Eltern sind heute – genau wie ihre 
Kinder - auf pädagogisch verlässliche Erziehungspartner und umfassen-
de, garantierte Betreuungszeiten angewiesen.

Der aktuelle Koalitionsvertrag der Landesregierung setzt das Ziel: “(...) 
Eltern sollen sicher sein, dass ihre Kinder auch nach Schulschluss gut 
aufgehoben sind. (...), um so ein vielfältigeres Bildungsangebot und eine 
verlässliche Betreuung entsprechend den Wünschen der Eltern zu er-
möglichen.” Dieses Ziel wird mit dem aktuell in Lübeck eingeschlagenen 
Weg nicht erreichbar sein. 

Der aus fachlicher Sicht richtige Weg für den Ausbau der Grundschul-
kinderbetreuung wäre: Die umfassenden Betreuungszeiten der an die 
KiTas angeschlossenen Horte und das KiTagesetz als verbindlichen 
Standard auch für die Betreuung an den Grundschulen zu erklären – 
und die Horte zu erhalten. Mit einer vorbildlichen Schulkindbetreuung, 
die Eltern und Kindern gerecht wird, könnte die Stadt Lübeck Vorreiter in 
Bezug auf die Vereinbarkeit von Familie und Beruf werden. 

Autorinnen:
Juleka Schulte-Ostermann, Erziehungswissenschaftlerin M.A., Elternvertreterin 
KiTa Idun, Mitorganisatorin der Initiative Hortrettung
Natalie Rösner, Mitorganisatorin der Initiative Hortrettung

Wochen frei nehmen, um die Kinder zu betreuen. Dies führt dazu, dass alle Ur-
laubstage für die Betreuung der Kinder verbraucht werden. Ein gemeinsamer 
Sommerurlaub ist nicht möglich.

Die Pädagogin
Als sie noch keine Kinder hatte, wäre sie am liebsten außerhalb der Ferien in den 
Urlaub gefahren. Jetzt hat sie ihr Kind in einer benachbarten KiTa. Diese KiTa hat 
aber völlig andere Schließtage als die Einrichtung, in der sie arbeitet. Sie muss 
aber an den Schließtagen ihrer Einrichtung Urlaub nehmen. Sie muss also Ur-
laub nehmen, wenn sie ihn nicht braucht und kann nicht frei nehmen, wenn sie 
es für ihr eigenes Kind braucht. Familienferien? Geht gar nicht mehr.

Die Patchwork Familie
Bei Familien mit mehreren Kindern aus unterschiedlichen Ursprungsfamilien 
mit nicht konform schließenden Betreuungseinrichtungen sowie aufgeteilten 
Visitationsrechten ist das Chaos perfekt...

Zu viele Schließtage
Die Initiative plädiert daher für eine Reduzierung der Schließtage auf ein für 
Familien erträgliches Maß.

Ferientetris
Familien mit mehreren Kinder, die in unterschiedlichen Einrichtungen mit jeweils 
anderen Schließzeiten betreut werden, kommen zu etwa 60 Schließtagen pro 
Jahr. Diese Regelung erschwert eine Berufstätigkeit außerhalb der „Teilzeitfalle“ 
massiv. Sollten Eltern jedoch geeignete Arbeitsstellen gefunden haben, die sich 
mit dem starren Korsett der KiTa-Schließtage vereinbaren lassen, so müssen sie 
ohne private Kinderbetreuung in Kauf nehmen, dass ein gemeinsamer  Famili-
enurlaub unmöglich ist. Aus diesem Grund ist es notwendig, dass die Schlie-
ßungszeiten unterschiedlicher Einrichtungen aufeinander abgestimmt werden.

Unsere Unterschriftenaktion
Wir sammeln daher Unterschriften für die Vereinheitlichung und Reduzierung 
der Krippen-, KiTa- und betreute Grundschul-Schließtage in ganz Lübeck, da-
mit man als Familie mit mehreren Kindern die Chance auf Vollzeit-Arbeit und 
gemeinsamen Familienurlaub hat. Es dürfen alle unterschreiben!
Mehr Infos unter www.chancenfreiheit.de

Autorin: Antje Holderbach, Dipl.-Ing. (FH) Landschaftsarchitektur/Umweltplanung, Elternvertreterin Krip-
pe St. Marienkäfer, Mitorganisatorin der Lübecker Elterninitiative für Vereinbarkeit von Familie und Beruf

15

Betreuung



Das Angebot an speziellen Kinderlebensmitteln steigt stetig 
– auch wenn sie eigentlich keiner braucht, jedenfalls nicht für 
eine gesunde Kinderernährung. In jedem Supermarkt finden 

Sie Bärchenwurst, Kindermüsli und vieles mehr. Teure Kinderlebensmit-
tel füllen teilweise ganze Regale. Sie fallen durch bunte Verpackungen 
und Beigaben wie Sammelfiguren oder Sticker besonders auf. Ihre Kinder 
werden durch die Zugabe von Mini-Spielzeug beim Kinder-Fruchtquark 
angelockt sowie durch Versprechungen wie „mit wertvollem Honig“ oder 
mit der „Extraportion Milch“. Die Werbung verspricht Ihnen einen beson-
deren Nutzen, zum Beispiel durch enthaltene Milch und gibt Ihnen das 
gute Gefühl, Ihre Familie besonders vorbildlich zu versorgen.

20 Prozent der Werbung zielt heute auf Kinder ab. Werbung manipuliert 
und beeinflusst das Essverhalten auch Ihrer Kinder. Sie als Erwachse-
ner können sich das bewusst machen und sich aktiv für oder gegen ein 
Produkt entscheiden. Ihre Kinder verstehen diesen Mechanismus nicht. 
Sie sehen bunte Farben oder ihre Spielzeugidole und konsumieren un-
gefiltert. Da meistens Produkte, die eher ungesund sind, beworben wer-
den, können schlechte Ernährung und Übergewicht die Folge sein. Kinder 
von der Werbung fernzuhalten ist sehr schwierig. Markenbindung findet 
schon in der KiTa oder in der Schule statt. Manche Fast-Food-Marken 
liefern Lehrmaterialien, die gerne genutzt werden. Weitere interessante In-
formationen finden Sie auf der Internetseite von „Foodwatch“ unter www.
foodwatch.org. Mein Tipp: Beschränken Sie Ihren Medienkonsum und 
kaufen Sie für Ihre Familie nur neutral gestaltete Produkte. 

Warum sind Kinderlebensmittel so problematisch?

Kinderlebensmittel sind häufig zu fett
Wurst in Bärchen- oder Gesichtsform – ist sie 
wirklich besser? Tests von der Stiftung Waren-
test lassen daran eher zweifeln. Denn meis-
tens unterscheiden sich Kinder-Wurstwaren 
von ihren Zutaten her überhaupt nicht von 
„normalen“ Produkten. In der Regel ent-
halten sie zu viel ungesundes Fett. Kinder 
essen heute sowieso schon reichlich Wurst 
und Fleisch und spezielle Kinderwurst regt 
noch mehr zum Verzehr an. 
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Kinderlebensmittel sind zu süß

Kinder lieben alles, was süß ist. Das wissen natürlich auch die Lebens-
mittelhersteller. Etliche Kinderprodukte enthalten sehr viel Zucker. Damit 
Sie als Eltern diese aber doch kaufen, wird der Zuckergehalt oftmals 
verschleiert, indem er auf einzelne Zuckerarten aufgeteilt wird. Geringe 
Mengen von Zucker, Traubenzucker, Honig und Milchzucker ergeben zu-
sammen ebenfalls einen hohen Zuckergehalt! 

Milchprodukte für Kinder sind sehr beliebt. Jeder dritte Haushalt hat 
im vergangenen Jahr Kinderjoghurt und -quark gekauft. Produkte wie 
Joghurt mit Knusperperlen oder Aufdrucke wie „mit viel Kalzium“ ziehen 
die Verbraucher an. Für Kinder konzipierte Milchprodukte enthalten häufig 
mehr als 10 Prozent Zucker und außerdem oftmals Farb- und Aromastof-
fe. 

Kinderlebensmittel enthalten zusätzliche  
Vitamine und Mineralstoffe

Eine künstliche Anreicherung mit Vitaminen und Mineralstoffen ist für Kin-
dernahrungsmittel fast üblich. Isst Ihr Kind mehrmals am Tag diese an-
gereicherten Produkte, kommt es schnell zu einer Überdosierung, die zu 
gesundheitlichen Beeinträchtigungen führen kann. Wichtig: Kinderlebens-
mittel sind eindeutig zu süß und fettreich, werden häufig mit Vitaminen 
und Mineralstoffen angereichert und sind besonders teuer! Die Deutsche 
Gesellschaft für Ernährung rät seit langem von deren Kauf ab. Suchen 
Sie so oft wie möglich nach gesunden Alternativen, die günstige Zutaten 
wie zum Beispiel frische Früchte oder Vollkorngetreide enthalten, weniger 
Zuckerzusatz haben, ganz auf Zusatzstoffe verzichten oder auch einfach 
preiswerter sind. 

Beispiele aus der Praxis:

Kinder-Fertiggerichte 
Bei diesen Produkten handelt es sich meist um ganz normale Gerichte. 
Häufig enthalten die speziell für Kinder umworbenen Speisen zu viel Salz, 
zu viel Soße und nur sehr wenig Gemüse. Kochen Sie für Ihre Kleinen 
so oft wie möglich mit frischen Zutaten. Kaufen Sie Tiefkühlprodukte pur, 
also ohne Zusatz von Soßen, Sahne, Butter und Zucker. Beziehen Sie Ihre 
Kinder bei der Planung mit ein.

Milch, Joghurt und Quark
Statt „bunten“ Quark zu kaufen, verfeinern Sie Naturjoghurt und -quark 
lieber mit Obst der Saison. Sie können den Zuckergehalt selbst bestim-
men und die Leckerei ist frei von künstlichen Geschmacksstoffen. Lassen 
Sie sich dabei von Ihren Kindern helfen. Dann schmeckt es bestimmt der 
ganzen Familie. Verzichten Sie auf spezielle teure Kindermilch. Sie ist nicht 
gesünder als Kuhmilch, auch wenn die Anbieter das gerne behaupten.

Müsli & Co.
Müsli und Cerealien ermöglichen Ihrem Kind einen guten Start in den 
Tag. Allerdings sind viele Frühstücksflocken echte Kalorienbomben. 
Achten Sie unbedingt auf die Zutatenliste. Viele Produkte haben einen 
gleich hohen Anteil an Zucker und Getreide und der Ballaststoffgehalt fällt 
eher niedrig aus. Greifen Sie zu zuckerarmen Müslisorten. Strecken Sie 
die Fertigmischung zusätzlich mit Vollkornflocken aus dem Reformhaus. 
Oder mischen Sie gemeinsam mit Ihren Kindern ein Müsli ganz nach Ih-
rem Geschmack, aus Hafer-, Roggen- oder Dinkelflocken, Sesam, Lein-
saat oder Kürbiskernen und mit Rosinen und Nüssen. 

Getränke

Erfrischungsgetränke wie Limonaden enthalten zu viele Kalorien. Die auf 
den Etiketten abgebildeten Früchte, sind kaum enthalten. Neben viel 
Zucker befindet sich in den Getränken häufig Zitronensäure, die den 
Zahnschmelz schädigt. Milchmixgetränke sind ebenfalls zu süß und 
als Durstlöscher ungeeignet. Gewöhnen Sie Ihre Kinder an Wasser. 
Bieten Sie ihnen Kräuter- oder Früchtetee an. Saftschorlen sollten am 
besten im Verhältnis 1:3 gemischt werden.

Wurst
Kinderwurst wird oftmals aus fettreicher Mortadella oder Salami ge-
formt. Falls Ihr Kind sie doch mal verlangt, verzichten Sie einfach 
auf Butter als „Zwischenschicht“. Ansonsten greifen Sie lieber zu 
mageren Sorten wie Geflügelwurst. Schneiden Sie gemeinsam mit 
Ihrem Kind spannende Figuren daraus, vielleicht mit Hilfe von Plätz-
chen-Formen. Ober bilden Sie Wurstgesichter kombiniert mit Papri-
ka und Gurke. Kleiner Wettbewerb in der Familie: Wer gestaltet das 
schönste Brot? Und schon ist die Kinderwurst vergessen. Anregun-
gen bekommen Sie auf Anfrage von mir. 

Süßigkeiten und salzige Snacks
Viele Kinder kennen Süßigkeiten nur fertig gekauft. Bieten Sie Ihren 
Kleinen auch mal ein Fruchteis aus frisch gepresstem, tiefgekühltem 
Fruchtsaft an. Passende Formen zum Einfrieren gibt es im Handel. 
Viel Spaß hat Ihre Familie bestimmt am Herstellen von Fruchtschnit-
ten in der eigenen Küche. Rezepte bekommen Sie auf Anfrage eben-
falls von mir. Ältere Kinder mögen den Geschmack von Kartoffelchips 
& Co. Doch sie enthalten zu viel Salz und gehärtete Fette und sind 
äußerst ungesund. Gute Alternativen: selbst hergestellte Gemüse-
chips oder Popcorn. Oder eine Handvoll Nüsse. Sie enthalten zell-
schützende Fettsäuren und Lezithin für die Konzentration. 

Kaufen Sie nur ausnahmsweise Kinderprodukte. Überraschen Sie 
Ihre Familie durchaus gelegentlich mit einer Milchschnitte, einem 
Fruchtzwerg oder anderem. Aber machen Sie dabei deutlich, dass 
es sich hierbei um eine Süßigkeit und nicht um eine Zwischenmahl-
zeit handelt. Fazit: Spezielle Kinderlebensmittel sind überflüssig und 
helfen nicht dabei, Ihre Kinder gesund aufwachsen zu lassen. Sie be-
lasten außerdem unnötig den Geldbeutel – zugunsten der Hersteller.

Eine kinderlebensmittelfreie Versorgung 
Ihrer Familie wünscht sich, Sabine Timmermann

Autorin
Sabine Timmermann
Hauswirtschaftsleiterin 
mit dem Schwerpunkt 
Ernährung, Gründerin 
der Zwergenkombüse, 
Mutter von zwei 
erwachsenen Kindern
www.zwergenkombuese.de

alles GUT in 
ROTHENHAUSEN 

BIO*HOF*LADEN*ABO 

Ladenöffnungszeiten:  
Di-Fr 8.30-13.00  
und 15.00-18.00   

Sa 8.30-13.00 
www.gutrothenhausen.de 
23860 Groß Schenkenberg  
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A b welchen Alter ist welcher Betrag angemessen? Was zählt 
zu den Dingen, die davon bezahlt werden sollten und was 
nicht? In welcher Form sollten die Kinder es bekommen? 

Und welchen Zweck erfüllt es eigentlich?

Das richtige Maß

Einen verbindlichen Maßstab oder eine gesetzliche Regelung gibt 
es in puncto Taschengeld nicht. Und so lässt sich über das Thema 
Taschengeld trefflich diskutieren. Viele Kinder schielen sicher auf das 
Budget ihrer Altersgenossen. Eltern überlegen, wie viel sie denn ei-
gentlich selbst bekamen – damals, als sie so alt waren, wie der eige-
ne Nachwuchs jetzt. Aber natürlich waren das andere Zeiten und das, 
was man vom Taschengeld kaufte, waren ganz andere Dinge und sie 
hatten einen anderen Preis.

Neben der Frage, für was die Kinder und Jugendlichen das Geld 
ausgeben sollen, wollen und dürfen, spielt natürlich auch eine Rol-
le, über welches Einkommen die Eltern überhaupt verfügen. Die Ju-
gendämter geben Auskunft über aktuelle Richtgrößen. In Anlehnung 
daran und auf Grundlage der Expertise „Taschengeld und Gelderzie-
hung“ des Deutschen Jugendinstituts e. V. hat der Beratungsdienst 
„Geld und Haushalt“ des Deutschen Sparkassen- und Giroverbandes 
Orientierungswerte für eine Staffelung nach Alter zusammengestellt. 
Für jüngere Kinder bis zum zehnten Lebensjahr wird eine wöchentli-
che Auszahlung empfohlen, weil sie noch nicht in der Lage sind, die 
möglichen Ausgaben für einen Monat zu überblicken, für ältere eine 
monatliche.

Der Umgang mit Geld

Die wichtigste Funktion von Taschengeld ist das Erlernen eines ver-
antwortungsvollen Umgangs mit Geld an sich. Wie man Entscheidun-
gen für oder gegen Anschaffungen trifft, wie man spart oder vielleicht 
zusätzliche Einnahmequellen findet, solche Dinge schauen sich Kinder 
und Jugendliche schon früh bei ihren Vorbildern ab – bei den Eltern 
und anderen Erwachsenen, bei Geschwistern, Freunden und anderen 
Kindern. Doch richtig erlernen können sie all das nur, wenn man ihnen 
zugesteht, selbst über Geld zu verfügen. Eltern sollten sie dabei mit 
Ratschlägen unterstützen. Sie sollten ihnen aber auch genügend Frei-
heiten lassen, ab und zu einmal „falsche“ Entscheidungen zu treffen 
und daraus zu lernen, Kaufentscheidungen kritisch zu hinterfragen so-
wie Prioritäten zu setzten. Um sich das Taschengeld bestmöglich ein-
zuteilen, hilft es manchen Kindern und Jugendlichen, ihre Ausgaben zu 
dokumentieren – quasi ein Haushaltsbuch zu führen und vielleicht so-
gar einen kleinen Ausgabenplan für die nächsten Wochen zu erstellen.   

Bedarfsbudget

Vorgeschlagen wird in der bereits zitierten Expertise auch die zu-
sätzliche Auszahlung eines sogenannten Budgetgelds an Jugendli-
che ab etwa 14 Jahren. Während das Taschengeld wirklich zur frei-
en Verfügung gedacht ist, Kinder und Jugendliche es also auch für 
Dinge ausgeben können, die aus Sicht der Eltern „Quatsch“ sind, 
ist das Budgetgeld für Anschaffungen gedacht, die echter Bedarf 
sind – Kleidung, Schulmaterial, die Nutzung des öffentlichen Nah-
verkehrs, eventuell das Handy. Der Gedanke dabei ist, dass Kinder 
dann auch für derartige Kosten, die gemeinhin die Eltern tragen, 
ein besseres Verständnis entwickeln. Um eine sinnvolle Höhe für 
ein Budgetgeld festzulegen, sollte man über einen Zeitraum von 
beispielsweise drei Monaten die tatsächlichen Kosten beobachten. 
Auch hierfür liefert die Expertise einige Richtwerte. Diese sind je-
doch recht weit gefasst.

Bargeld oder Konto

Der unbestreitbare Vorteil von Bargeld ist der, dass man nicht 
mehr ausgeben kann, als man gerade „physisch“ zur Verfügung hat. 

TaschengeldTaschengeld
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Gerade bei jüngeren Kindern ist daher die Barauszahlung des Ta-
schengelds sinnvoll – nebenbei lernen sie dabei die Münzen und Schei-
ne sicher zu erkennen. 

Der erste Kontakt mit Buchgeld ist meist das Sparbuch, auf das die 
Kinder den Inhalt ihres Sparschweins einzahlen können. Während auf die 
Sparguthaben von Erwachsenen aktuell kaum Zinsen gezahlt werden, ha-
ben viele Banken für Kindersparkonten noch immer besondere Konditio-
nen. Bei manchen Instituten gibt es spezielle Kontovarianten für Kinder und 
Jugendliche, die im Prinzip wie ein „erwachsenes“ Girokonto funktionieren. 
Dabei besteht die Möglichkeit, Ein- und Auszahlungen, sowohl am Schal-
ter als auch am Automaten, zu tätigen. Außerdem können Überweisungen 
gemacht werden, die aber beispielsweise nicht überzogen werden können 
und eventuell sogar eine Habenverzinsung bieten. Wann die Einrichtung ei-
nes Kontos sinnvoll ist und inwieweit die Auszahlung des Taschengelds auf 
dieses Konto erfolgen, sollten Eltern und Kinder gemeinsam entscheiden.

Taschengeldempfehlung

Alter   Betrag in €
unter 6 Jahre  0,50 – 1,00 €/Woche
6 Jahre   1,00 – 1,50 €/Woche
7 Jahre   1,50 – 2,00 €/Woche
8 Jahre   2,00 – 2,50 €/Woche
9 Jahre   2,50 – 3,00 €/Woche
10 Jahre  15,00 – 17,50 €/Monat
11 Jahre  17,50 – 20,00 €/Monat
12 Jahre  20,00 – 22,50€/Monat
13 Jahre  22,50 – 25,00 €/Monat
14 Jahre  25,00 – 30,00 €/Monat
15 Jahre  30,00 – 37,50 €/Monat
16 Jahre  37,50 – 45,00 €/Monat
17 Jahre  45,00 – 60,00 €/Monat
ab 18 Jahren  60,00 – 75,00 €/Monat

Budgetgeld

Für ...   Betrag in €/Monat
Kleidung/Schuhe  30,00 – 50,00 € 
Schulmaterial  5,00 – 10,00 €
Bus/Bahn  15,00 – 20,00 €
Essen außer Haus 20,00 – 30,00 €
Handy/Internet  10,00 – 20,00 €
Kosmetik/Pflege  5,00 – 10,00 €

tiptoi-Spiel „Rechenspaß  
mit Taschengeld“
Rezension von Catja Dähn

Wie viel kostet ein Eis? Reicht 
das Geld dann noch für den 
Teddybär? Das tiptoi-Spiel „Re-
chenspaß mit Taschengeld“ 
nimmt den Spieler mit auf ei-
nen spannenden Ausflug in 
die Stadt. Dort kann er sich 
in einem der vielen Geschäf-
te nach günstigen Angeboten 
umsehen und auf dem Spiel-
platz knifflige Rechenaufga-
ben lösen. Das Spiel ist einfach verständlich und 
man kann zwischen zwei Schwierigkeitsstufen wählen. Wir haben die 
„einfache“ genommen und haben somit nur mit runden Beträgen gerechnet. 
Wir haben verschiedene Varianten durchgespielt. Das Spiel erinnerte mich an 
den Spieleklassiker Monopoly, man muss mit seinem Budget (Taschengeld) 
haushalten und hat Ein- sowie Ausgaben. Die Altersempfehlung von 6-10 Jah-
ren empfinde ich als angemessen, allerdings würde ich diese sogar auf mind. 7 
Jahre erhöhen, denn einige gestellte Aufgaben sind teilweise sehr schwer. Ein 
aufmerksames Zuhören ist Voraussetzung. Wie für tiptoi typisch macht es aber 
viel Spaß mit dem Stift die verschiedenen Plätze etc. und die detailgetreuen 
Geräusche zu erkunden. Fazit: Es ist ein kurzweiliges sehr gutes Lern- und 

Rechenspiel, aber meiner Meinung nach kommt der Fun-Faktor (Spaß 
am Gewinnen) etwas zu kurz.

Rechenfüchse und Glückspilze haben die Chance auf eins von 
drei tiptoi-Spielen „Rechenspaß mit Taschengeld“ zu gewinnen. 
Auf Seite 39 erfahrt Ihr, was dafür zu tun ist. Viel Glück!

Quelle: „Taschengeld und Gelderziehung“, Expertise des Deutschen Jugendin-
stituts e. V. in Zusammenarbeit mit „Geld und Haushalt“, Beratungsdienst der 
Sparkassen-Finanzgruppe, 2014.

Weiterführende Links

Auf www.geldundhaushalt.de, dem Internetangebot des Beratungs-
dienstes „Geld und Haushalt“ der Sparkassen-Finanzgruppe  im Deutschen 
Sparkassen- und Giroverband, gibt es im „DownloadCenter“ einen „Eltern-
flyer Taschengeld“, die Expertise „Taschengeld und Gelderziehung“, die 
Broschüre „Mein Taschengeldplaner“ für Kinder, einen „Budgetkompass 
für Jugendliche“ und weitere nützliche Informationen zum Herunterladen. 
Auf www.familien-wegweiser.de, einem Portal des Bundesministeriums für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend findet man über die Suchfunktion 
zum Stichwort „Taschengeld“ weitere hilfreiche Informationen.

Pinguin
geschenkt

Bei einem Einkauf im Wert von 150 € schenken wir Ihnen einen NICI Pinguin in einer Größe 
von 50 cm im Wert von UVP 37,99 €. Den Gratisartikel erhalten Sie an der Kasse. Nur so lan-
ge der Vorrat reicht. Nur ein Gratisartikel pro Einkauf. Keine Barauszahlung, nachträgliche 
Anrechnung und/oder Kombination mit anderen Aktionen. Die Aktion läuft vom 01.12. bis 
23.12.2017 in Ihrer myToys Filiale in Lübeck. Änderungen und Druckfehler vorbehalten. Ein 
Angebot der myToys.de GmbH, Potsdamer Straße 192, 10783 Berlin

Weihnachtsgeschenke kaufen
im Wert von mind. 150 €

Pinguin
geschenkt
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Redaktion: Frau Goldfeld, was hat Sie dazu bewegt,  
sich Lübeck als Wahlheimat auszusuchen?

Für mich war und ist die Stadt Lübeck mit ihren vielen verwunschenen 
Ecken, kleinen geschichtsträchtigen Gassen und ihrer Individualität ge-
nau die richtige Umgebung, um neue Ideen entstehen zu lassen. Als 
Heimatstadt von Thomas Mann und einstiger Wohnort von Günter Grass 
ist Lübeck Stadt der Literatur und Künste, und mit der angrenzenden 
einzigartigen Küste für meine Familie und mich der Ort, an dem wir leben 
möchten.

Lara: Wie sind Sie auf die Idee gekommen,  
Kinderbücher zu schreiben?

Ich war schon als Kind ein richtiger Lesefan und habe vorwiegend Fan-
tasybücher verschlungen. Als ich in deinem Alter war, gab es noch keine 
Harry Potter-Bücher, dafür aber „Krabat“ von Otfried Preußler und „Die 
unendliche Geschichte“ von Michael Ende. Beides Werke von Legen-
den. Sie haben mich damals unglaublich beindruckt und den Wunsch 
geweckt, irgendwann einmal Bücher schreiben zu können, die Kinder 
nicht mehr aus den Händen legen wollen, die sie mit jedem geschriebe-
nen Wort träumen lassen, und ihre Welt etwas bunter zaubern. Für Kin-
der zu schreiben ist eine große Herausforderung, denn Kinder sind meist 
ungnädig ehrlich. Aber es ist auch eines der schönsten Geschenke.  

Lara: Ich bin ein großer Fan von Harry Potter.  
Was finden Sie an Fantasiegeschichten besonders schön?

Das Magische, und zwar schon seit meiner Kindheit. Ich bin ebenfalls 
ein Bewunderer von J.K. Rowling.  An Fantasygeschichten liebe ich be-
sonders die Freiheit alle Gedanken und Ideen frei auf das Papier bringen 
zu können – es gibt keine Regeln und keine Grenzen. 

Lara: In Ihrem Buch „Der Erbe von Luretanien“ stirbt  
eine der Hauptfiguren. Warum?

Ein Ende kann auch ein Neubeginn sein. Geschichten machen uns glück-
lich und traurig, sie bringen uns zum Lachen – oder eben zum Weinen. 
Und ich freue mich immer ein wenig, wenn diese Frage gestellt wird, denn 
dann weiß ich, dass die Figur den Leser auf irgendeine Weise berührt 
haben muss. Warum ich gerade eine Hauptfigur habe sterben lassen? 
Weil so auch das reale Leben verläuft – ein Kommen und Gehen, ohne 
Rücksicht auf die einzelne Person.

Lara: Mich würde interessieren, wo schreiben Sie am liebsten?

Am liebsten schreibe ich an einem ruhigen Ort, wo niemand mich finden 
kann. Wo der gerade ist, entscheide ich dann spontan. Mal hier, mal da. Ich 
habe in meinem Haus sozusagen einen „Harry-Potter-Raum der Wünsche“.

Schon früh entdeckte 
Kathrin Goldfeld ihre 
Begeisterung für Li-

teratur und begann Kurzge-
schichten zu schreiben. In 

Braunschweig aufgewachsen, 
zog sie 1999 nach Lübeck und 
nahm kurze Zeit später ein Stu-
dium in Hamburg an der Schule 

des Schreibens (HAF) auf. Die 
Idee zu ihrem Erstlingswerk „Der 

Erbe von Luretanien“, welches 2012 er-
schien, kam ihr während eines langen Flu-
ges. Sie stellte sich vor, wie wunderbar es 
sein müsste, in Sekundenschnelle von 
einem Kontinent zum anderen zu gelan-
gen. In dem Kinder- und Jugendbuch-
verlag „Papierfresserchens MTM-Ver-
lag“ fand sie schnell einen Verlag, der 
ihren Roman veröffentlichen wollte. 
„Falkenmond“ ist ihr zweiter Roman. 

Kathrin Goldfeld lebt heute mit 
ihrem Mann, dem Pianisten Va-
dim Goldfeld und ihrer gemein-
samen Tochter in Lübeck und ist 
als freie Autorin in verschiede-
nen Verlagen tätig.

„In der heutigen Zeit spie-
len Werte wie Liebe, Zusam-
mengehörigkeit, Familie, 
Freundschaft und vor allem 
die Fantasie eine immer 
kleinere Rolle. Träume wer-
den oft als unerwachsen 
angesehen“ lautet die 
Erkenntnis der Autorin. 
Sie möchte gerne mit 
ihren Büchern Kindern 
und Jugendlichen hel-
fen, diese Werte wieder 
nahezubringen und 
die eigene Identität 
zu finden. Eine ihrer 
Leserinnen ist die 
11-jährige Lara, die 
uns bei diesem In-

terview begleitet.

Nachgefragt...
Sechs Fragen an Kathrin Goldfeld
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Redaktion: Ihr neuestes Werk ist ein Gedichtband mit dem Titel „Fabel-
hafte Meeresreime“. Wie ist die Idee gewachsen, in Reimen zu schrei-
ben? Worauf dürfen wir uns in naher Zukunft noch von Ihnen freuen? 

Die Idee kam mir spontan, nachdem meine Tochter anfing Spaß daran 
zu haben, Sätze in Reimform zu bilden, meist sehr fantasievoll. Bei mei-
ner Recherche über Lyrik für Kinder fiel mir auf, dass es viele Reimbücher 
für Krippenkinder gibt, die natürlich in einer einfachen und relativ neutralen 
Sprache verfasst werden müssen. Fantasievolle Lyrik jedoch für Kinder im 
Kindergartenalter war thematisch und stilistisch sehr eingeschränkt. 
Mein Buch „Fabelhafte Meeresreime“ widmet sich dem Thema Meer und 
verbindet Freundschaft, Natur und Fantasie miteinander. Das Gedichtbuch 
soll Kindern einen ersten Zugang in die Welt der Poesie eröffnen.  Sie zei-
gen einen spielerischen Umgang mit Sprache auf und beflügeln die Vor-
stellungskraft. Und es gibt so manchen Schatz zu entdecken im bunten 
Unterwasserreich. Das Buch erscheint im November im Carow-Verlag und 
wurde von der Kielerin Melanie Wiesenthal illustriert.

Des Weiteren wird der Ökotopia-Verlag im Frühjahr 2018 eine Kartenbox 
mit „Guck & Reim“-Karten mit dem Thema Meer veröffentlichen. Das sind 
32 Bildkarten mit lustigen Spielversen für alle kleinen Entdecker dieser Erde. 
Illustriert wurden die Karten von der wunderbaren Wimmelbuchillustratorin 
Anne Rieken. Ob Wal, Qualle, Seepferdchen oder Wasserschildkröte, - 

zahlreiche Meeresbewohner werden unter 
die Lupe genommen und da-
bei gibt es eine Menge 
zu entdecken. Kinder 
lernen das Meer 
mit allen Sinne 
kennen: Sie brin-
gen Wasser zum 
Schwingen, ler-
nen wie Salzwas-
ser schmeckt, 
fühlen Delfinhaut 
und probieren 
Algen...

Zur Zeit ar-
beite ich an 
einem weiteren 
Buch für Kinder, 
„Musik-Poesie“ und 
schreibe an einem 
Romantasy-Manu-
skript für Jugendliche.

Der Erbe von Luretanien 

Was hat es mit dem sonderbaren Ledersack auf sich, der eines 
Morgens ohne Absender in Davids Wohnzimmer liegt? Ganz 
entgegen seiner gespannten Erwartung finden sich darin le-
diglich zwei alte Puppen und ein in schwarzen Samt gehülltes 
Buch. Noch ahnt David nicht, dass dieses Geschenk schon 
bald sein ganzes Leben verändern wird.

Das Buch führt ihn in ferne Länder, wo gefährliche Abenteuer auf ihn 
warten. Erst nach und nach begreift er, dass sich hinter all dem eine 
schicksalhafte Prüfung verbirgt. David setzt alles daran, das Rätsel 
zu lösen und schneller als gedacht, steht er vor der größten Aufgabe 
seines Lebens ...

Fabelhafte Meeresreime

Eingeteilt in acht Gedichte, widmet sich die-
ses Buch dem Thema „Meer“ und verbindet 
Freundschaft, Natur und Fantasie mitein-

ander. Das Gedichtbuch soll Kindern einen 
ersten Zugang in die Welt der Poesie eröffnen. Es gibt so manchen 
Schatz zu entdecken, und die liebevoll zusammengestellten Verse 
entführen jeden kleinen und großen Leser in das bunte Unterwasser-
reich. Phantasievolle Illustrationen ergänzen und erzählen ihre eige-
nen magischen Geschichten. Diese Gedichte bezaubern! Sie zeigen 
einen spielerischen Umgang mit Sprache auf und beflügeln die Vor-
stellungskraft. Begeben Sie sich gemeinsam mit Ihren Kindern auf 
eine magische Reise! Empfohlen ab sieben Jahren. 

Guck + Reimkarten „Das Meer“ 

Die Guck + Reimkarten „Das Meer“ bieten Kleinkindern 
jede Menge Spiel & Spaß. Ganz bewusst werden sie in 
Spielaktivitäten eingebunden, erweitern ihr Verhaltensrepertoi-
re und übernehmen im Spiel soziale Wertvorstellungen. Die Spiel-
karten erscheinen im Frühjahr 2018 im Ökotopia-Verlag. 

32 Bildkarten mit lustigen Spielversen

Das Meer

Kathrin Goldfeld
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Erlebe zauberhafte Abenteuer mit den drei Einhornern
 Rosie, Vanilla und Blue.

..

Das Einhorn-Paradies  
jetzt Als Horspiel und Buch erhaltlich.

.. ..

www.coppenrath.de oder 
www.hoerspiel.de
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FuSSballSchule  

15.10. - 19.10.2018

06.08. - 10.08.201806.08. - 10.08.2018

07.07. - 13.07.2018

13.08. - 17.08.2018

ab
109 €

Fu ballspielen       in den Ferien

Nutzen Sie die Randzeiten-
betreuung ab 8 Uhr.

Professionelles Training, 
Ausrüstung, Verpfl egung 

und Abschlussgrillen

Professionelles Training, 
Ausrüstung, Verpfl egung 

und Abschlussgrillen
Ausrüstung, Verpfl egung 

und Abschlussgrillen
Ausrüstung, Verpfl egung 
Professionelles Training, 
Ausrüstung, Verpfl egung 

und Abschlussgrillen

Fu ballspielen       in den Ferien

Infos und Anmeldung unter: 
http://fussballschule.vfb-luebeck.de 

Tel.: 0451 484720 – Fax: 0451 471314 – Mail: info@vfb-luebeck.de – Web: www.vfb-luebeck.de

täglich von
10 bis 15 Uhr
täglich von
10 bis 15 Uhr
täglich von
10 bis 15 Uhr

ßßKinder ab 10 Jahren!

orfreude  
    und chenken

Jeden Tag und jede Nacht,
muß ich daran denken,
jeden Tag und jede Nacht,

          was soll ich ihr schenken,
was soll ich ihr schenken?
Denn alles, alles hat sie schon,
alles, alles und noch mehr,
alles, alles hat sie schon,
was soll ich da schenken,
ohne sie – ohne sie zu kränken.

'n Gummibaum? – (hat'se schon!)
Badeschaum? – (hat'se schon!)
'n rotes Tuch? – (hat'se schon!)
'n Sparbuch? – (hat'se schon!)
'n Knutschfleck? – (will'se nich!)
'n Bumerang? – (da hat'se mich!)
Sogar 'ne Matratze – die hat'se, hat'se, hat'se!
Was soll ich da schenken,
ohne sie zu kränken?!

Dieser Song stammt von der legendären Deutschpopband „Die Prin-
zen“ und dreht sich schnell zum eigenen Gedankenkarussell, wenn man 
an die Weihnachtszeit denkt. Wir werden euch auf den nächsten Seiten 
einige Inspirationen geben, um den einen oder anderen Geschenke-
schreck zu vermeiden. Uns ging es bei der Auswahl um  das etwas 
andere zum Fest. Klar, darf das klassische Spielzeug nicht fehlen, aber 
wie wäre es trotzdem mal mit einem Zauberer zum nächsten Kinderge-
burtstag oder Fest? Der Sohnemann ist endlich bereit fürs erste Fuß-
ball-Camp im nächsten Jahr? Papa träumt schon lange von der mobilen 
Abbrausstation „to Go“ für Auto, Kind & Co. (mehr dazu Seite 9) und 
für Mama gibt es bei „hautnah“ wunderbare Pflegeprodukte, Kosmetika 
und Geschenkgutscheine. Lasst euch inspirieren und geht gemeinsam 
mit den Lieben durch eine entspannte Weihnachtszeit ... 
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A lle Jahre wieder müssen sich Eltern 
schon im November einer vorweih-
nachtlichen Herausforderung stellen. 

Der Adventskalender soll gefüllt werden! Und 
in jedem Jahr wird einem klar, dass 24 Ideen 
ganz schön viel sein können.

Für Kinder ist der Adventskalender nicht nur 
ein Wartezeitverkürzer, bis es endlich Weih-
nachten ist. Er erfüllt auch seine Aufgabe als 
Weihnachtsdekoration und, was gerade bei et-
was älteren Kindern nicht hoch genug bewer-
tet werden kann:  er macht das Aufstehen, zu-
mindest in der Adventszeit, erheblich leichter!
Aber zurück zur Frage: was kommt in diesem 
Jahr in die 24 Beutel, Strümpfe, Tüten …? 
Man möchte ja am liebsten an jedem Morgen 
ein begeistertes Gesicht sehen.

Kleine Kinder freuen sich oft schon über ei-
nen Keks, den sie schon vor dem Frühstück 
verputzen dürfen. Bei älteren Kindern kann 
man damit aber nicht mehr so leicht punkten.
Hier muss die Mischung stimmen. Neben lie-
benswertem Tüddelkram und dem gefühlten 
235ten Spielzeugauto gibt es viele Kleinigkei-
ten, die nicht zwangsläufig im Sediment des 
Kinderzimmerfußbodens verschwinden. Gut 
geeignet sind  immer Dinge, die sich verbrau-
chen. Ein schöner Stift, Bastelzubehör, für die 

Großen auch ein paar Kosmetik-Minis. Und 
auch gegen ein paar Süßigkeiten oder einen 
Smoothie als Ergänzung zum Pausenbrot ist 
nichts einzuwenden. Eine gute Idee ist es 
auch, ein Spiel oder Puzzle  oder ein Stempel-
set auf mehrere  Tage aufzuteilen, und wenn es 
dann noch einen Gutschein für eine gemein-
same Bastelaktion oder Spielstunde  gibt, ist 
auch der pädagogische Anspruch nicht zu 
kurz gekommen.

 Wenn Ihnen die Aufgabe doch bevorsteht:  im 
Kinderkram gibt es professionelle Hilfe! Wir 
ergänzen unser Sortiment im November ganz 
gezielt mit schönen, witzigen und auch sinn-
vollen Kleinigkeiten. Sagen Sie uns das Alter 
des Kindes, ob es ein Junge oder Mädchen 
ist, und ob es besondere Interessen gibt. Wir 
stellen dann unverbindlich Vorschläge zusam-
men, aus denen Sie auswählen. Sie müssen 
nur noch verpacken und ab dem 1. Dezember 
gilt dann jeden Tag: „Morgen Kinder, wird´s 
was geben.“

Kinderkram Spielzeug
Mühlenstraße 21/ 
Ecke Königstraße
23552 Lübeck
Tel. 0451/ 707 05 11
www.kinderkram-luebeck.de

E rwecke den Helden in dir 
und mache dich bereit, um 
die Rätsel des Dungeon 

zu lösen. Beginne dein Abenteuer 
allein oder mit deinen Freunden. Ob 
jung oder noch immer jung, du und 
der Held in dir seid herzlich willkom-
men im Dungeon Heroes Lübeck in 
der Schwertfeger Straße 27, gleich 
am Citti Park. Wir empfehlen das 
Spiel ab 7 Jahren, da man zum Lö-
sen der Rätsel bereits lesen können 
muss.

Im Dungeon Heroes erlebt man 
spannende Abenteuer, löst die Rätsel und kniff-
lige Aufgaben tief im Dungeon. Abseits von PC 
oder Konsole macht man sich auf, die Geheim-
nisse zu lüften, die diese einzigartige Rollen-
spiel-Location bietet.

Der Dungeon entwickelt sich laufend weiter und 
der Aufgabenvorrat mit ihm. So wird es nie lang-
weilig und es stehen immer neue Aufgaben und 
Rätsel zur Lösung bereit. Entdecken kann man 
das Spiel und den Dungeon im sogenannten Tu-
torial Einführungsspiel mit Freunden oder Eltern 
und danach entscheidet man sich, welcher Held 
man sein möchte: Krieger, Magier, Schurke oder 
Heiler. Nun werden Aufgaben gekauft, für deren 

Lösung im Durchschnitt 15 Minuten 
benötigt werden. Als Belohnung für 
die Lösung der Aufgaben erhält der 
Held Erfahrungspunkte und Fund-
stücke in Form von Sammelkarten, 
mit denen die Helden verbessern 
werden. So erhalten sie bessere 
Ausrüstung, um schwierigere Aufga-
ben lösen zu können. Die Entwick-
lung der Helden ist gespeichert, so 
dass man jedes Mal auf dem Level 
weiterspielt, das beim letzten Aben-
teuer erreicht wurde.

Eltern entspannen in der Zeit gemüt-
lich in der Lounge bei Kaffee for free oder helfen 
ihren Kids beim Sammeln, Sortieren oder Tau-
schen der Fundsachen aus dem Dungeon.

Geburtstag im Dungeon feiern, ist ein beson-
deres Highlight. Dafür sind Geburtstagsräume 
eingerichtet worden, in denen die Helden ihre 
Abenteuer besprechen und eine gemeinsame 
Spielstrategie entwickeln. Dort können sie auch 
zusammen Kuchen essen und eine Limo trinken. 
Für Geburtstage oder Gruppenevents müssen 
keine einzelnen Aufgaben gekauft werden. Die 
Gäste spielen für 8 Euro pro Kopf und Stunde 
und können in der Zeit so viele Abenteuer und 
Aufgaben bestehen, wie sie wollen

Kleine Geschenke – große Freude        

11111�d111g online un•r http:/ /lus!lalllclul1.v11Huab11:ld1 od11 di�� auf dar Gaschilllstalli: 
VIBLiibe1k1.1919e.V.-B�lllrlohmühle19-235 54Liireck 
Tel. 0451/484720 -Fax: 0451 471314. llu G1bcheln gltt bb 30.08.2018 lür Je 1ln1 Pe1111n. 

Hühlenstr. l1, nm Lübed. 0451-7070511 
Ho.�r. 9:00 -18:00 UIY. la. 9:00 -16:00 Uhr (im Advent 18:00 Uhr) 
Gü�ig im Okt.-Nov. l017 ab 30.- Einkaufswert. 

Eine abenteuerliche Geschenkidee    
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LOONA (Bailando) 
ALS FEE

BEST 
FAMILY
SHOW

DAS MÄRCHENHAFTE POPMUSICAL

ab 24.11.  auf dvd, blu-ray & digital!

19. - 20.05.2018 Kiel
 Sparkassen-Arena-Kiel

Ein Herz für

www.apassionata.com

Tickethotline: 
01806 – 73 33 33 

20 Cent/Anruf aus dem Festnetz, max. 60 Cent/Anruf aus Mobilfunknetzen

© Rainer Sturm / pixelio.de24



Das besondere Highlight für Ihre Veranstaltung! 
Geburtstage • Familienfeste • Schulen • Kindergärten • Events

www.tricknic.de • Tel.: 0151/58 75 99 54

Kosmetik & Textiles -
das Schönste aus der Natur

Die richtige Jacke für Winterabenteurer!

werkhofPASSAGE • kanalstraße 70 
23552 lübeck • tel. 0451 7063535 
www.hautnah-naturwaren.de

- Outdoor Jacke von Disana -   atmungsaktiv • warm • robust

besuchen Sie uns gerne auch bei:

Wohl jedes Kind schreibt 
gerne seinen Wunschzet-

tel an den Weihnachtsmann oder 
das Christkind. Die deutsche Post 
sorgt mit ihren Weihnachtspo-
stämtern, dass dieser dort auch 
ankommt. Die Wunschzettel soll-
ten rechtzeitig bis zum dritten Ad-
vent an die Weihnachtspostämter 
geschickt werden, damit die Kin-
dern noch vor dem Fest eine Ant-
wort erhalten. Den Absender auf 
dem Umschlag nicht vergessen, 

damit der Weihnachtsmann, das 
Christkind oder der Nikolaus auch 
antworten können.  

Adressen für den Wunschzettel
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Sooo... schön war die

Fa      ilienErlebnisZeit

W ir haben es geschafft! Nach mo-
natelanger Planung sowie einigen 
Höhen und Tiefen konnten wir am 

23. und 24. September endlich die Pforten zu 
unserer ersten FamilienErlebnisZeit öffnen. 
Bestes Wetter, zahlreiche Besucher und ein 
Potpourri an Ausstellern und Aktionskünstlern 
machten die erste Familienmesse in Lübeck 
zu einem tollen Ereignis, das hoffentlich bei al-
len noch lange in Erinnerung bleiben wird.

„Taucht ein, lasst es eure Zeit sein!“. Unter 
diesem Credo hat unser kleines Lüttbecker- 
Team fast ein Jahr lang konzipiert, organi-
siert und realisiert – einige Ideen ließen sich 
ganz leicht umsetzen, andere bereiteten uns 
schlaflose Nächte. In Zusammenarbeit mit vie-
len tatkräftigen und engagierten Menschen ist 
unterm Strich ein buntes, familiäres, informa-
tives, kurzweiliges Fest mit viel Raum für Kre-
ativität entstanden – genauso, wie wir es uns 
vorgestellt hatten. 

Experimentierstationen, Tischkicker, Seifen-
schaumspaß, Stelzenlauf, Geschicklichkeits-
parcours und andere zahlreiche Spiel- und 
Mitmachmöglichkeiten ließen besonders bei 
den jungen Gästen keine Langeweile auf-
kommen. Doch auch die Erwachsenen konn-
ten ihrem Bewegungsdrang folgen und bei-
spielsweise ihr fußballerisches Talent auf dem 
VfB-Soccercourt unter Beweis stellen. Wer 
seine Treffsicherheit anderweitig testen wollte, 
konnte sich am Bogenschieß-Stand versu-
chen, mit dem der Verein ATSV Stockelsdorf 
bei der FamilienErlebnisZeit vertreten war. Mit 
dabei waren auch die Jungs und Mädels von 
E-motion, die ihre E-Bikes zum Probefahren 
im Gepäck hatten.

Und weil Bewegung ja bekanntlich hungrig 
macht, kam auch das leibliche Wohl nicht zu 
kurz. Neben Kaffee, Burger, Crêpes und Co. 

gab es leckere, alkoholfreie Cocktails an der 
„MobiCo“-Bar – ein interessantes Lübecker 
Projekt zur Suchtprävention, über das wir 
auch auf Seite 4 in diesem Heft berichten. 
Alles in allem konnten wir unsere Besucher 
somit wunschlos glücklich machen – zumin-
dest fast! Herzenswünsche und solche, die wir 
nicht erfüllen konnten, durften beim Luftbal-
lonweitflug-Wettbewerb auf die Reise gehen. 

Was bei Lüttbecker-Veranstaltungen natürlich 
auch nicht fehlen darf, sind Aktionen, die Kinder 
und Bücher zusammenbringen. Und so konn-
ten die kleinen Gäste draußen im Indianer-Tipi 
den Geschichten des Märchenerzählers Gerd 
Brandt lauschen oder es sich im Innenbereich 
in der Vorlese-Ecke von Mariposa Förder- & 
Bewegungsraum gemütlich machen. Für kleine 
Abenteurer gab es spannende sowie interaktive 
Erzählungen von Kinderbuchautor, Musiker, Pä-
dagoge und Teilzeitpirat Björn Ortmann.

 Zudem präsentierten sich im Innenbereich 
unterschiedlichste Aussteller rund um das 
Thema Familie. Werdende Mütter konnten 
sich bei „Schöner Schwanger“ inspirieren las-
sen, bei „Hautnah“ gab es ein tolles 3-Minuten 
Make-up und das „Vip Cut“-Team verpasste 
Frauen eine tolle Hochsteckfrisur. Die „Bunten 
Räume“ stellten ihre Arbeit in den Bereichen 
Transformationsarbeit oder energetisches Hei-
len vor. Noch bunter wurde die FamilienErleb-
nisZeit durch Weena und Tila von „by Tila“. Die 
intuitive Kunst und Malerei der beiden Künst-
lerinnen begleitete unsere Gäste durch alle 
Räumlichkeiten. 

Wie farbenfroh und wichtig die Unterwas-
serwelt ist, konnten Kinder am Sealife-Stand 
erforschen. Aufregend ging es auch bei den 
Dungeon Heroes zu. Mit viel Kombinations-
gabe, Aufmerksamkeit und Mut konnten sich 
auch große Gäste dem Fantasy-Indoor-Liverol-

lenspiel stellen. Und während hauptsächlich 
die Jungs auf den kleinen Segelbooten der 
Manufaktur für Schönes ihren Spaß hatten, 
bevorzugten Mädchen eher die geflochte-
ne Zopffrisur von „Vip Cut“. Derweil konn-
ten Mama und Papa bei unterschiedlichsten 
Händlern schon einmal nach handgemachten 
Weihnachtsgeschenken Ausschau halten. Wer 
schlau war, hat dabei auch gleich an Oma oder 
Opa gedacht und die ganze Familie zum Viac-
tiv-Stand gepfiffen. Dort sorgte die Schnapp-
schussbox für den absoluten Spaßfaktor. Im 
Handumdrehen  war das lustige Familienfoto 
fertig – immer ein beliebtes Geschenk!

Die Gemütlichkeit rundete Tim Schnoor mit 
seinem Kalkberg „on tour“-Team, vielen Tas-
sen selbst geröstetem Kalkberg Kaffee und le-
ckerem Kuchen ab. An dieser Steller möchten 
wir uns auch nochmal für die tolle Zusammen-
arbeit bedanken. Ohne den morgendlichen 
Cappuccino hätten wir das lange Wochenen-
de wohl kaum durchgehalten. Danke sagen 
wir auch unseren besonders engagierten Hel-
ferinnen Weena, Andrea, Anita und Steffi. Ihr 
habt einen großen Anteil zu einem guten Ge-
lingen beigetragen und wir freuen uns schon 
auf die nächste FamilienErlebnisZeit mit euch.

Last but not least wollen wir natürlich auch 
die Vereine nicht unerwähnt lassen, die teilwei-
se ein tolles Programm auf die Beine gestellt 
haben. Sie trugen dazu bei, dass wichtige 
Gesellschaftspfeiler wie Gemeinschaft und 
Solidarität auch auf unserer Veranstaltung im 
Fokus standen. 

Um diesen Gedanken zu unterstreichen, 
spenden wir 1000 Euro aus den Tombola-Erlö-
sen der FamilienErlebnisZeit an die Lübecker 
Kulturtafel e.V. und hoffen, dass der recht jun-
ge Verein weiterhin erfolgreich aktiv sein kann. 

Autorinnen: Juliane Seiler, Anne Fidelak
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Fa      ilienErlebnisZeit

Noch mehr Fotos von  
der FamilienErlebnisZeit  
gibt es im Internet unter  

www.familienerlebniszeit.de/
impressionen

Luftballonweitflug-
wettbewerb

V iele Luftballons sind während der 
FamilienErlebnisZeit in den Himmel 
gestartet. Für die meisten Luftbal-

lons ging der Weg Richtung Westen, so dass 
die weitesten Rückläufer aus der Nähe von 
Büsum kamen. Wahrscheinlich sind einige 
Ballons noch weiter geflogen und in der Nord-
see gelandet. Gewonnen haben Chiara Y., Kira 
Zoé V. und Tammo V., die sich über ein Über-
raschungspaket freuen konnten. 
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Kinoseite

Paddington 2

Der tollpatschige Bär Paddington mit Schlapphut und Dufflecoat und 
einem Faible für Orangenmarmelade, der im Winter 2014/2015 die 

Herzen von über zwei Millionen Kinobesuchern in Deutschland erobert 
hat, kehrt zu Weihnachten 2017 mit einem neuen, warmher-
zigen Abenteuer auf die hiesigen Leinwände zurück. 

Das Chaos ist vorprogrammiert, als Paddington ein 
paar kleinere Jobs antreten muss, um das Buch, ein Ge-
burtstagsgeschenk für seine Tante Lucy, das er im Anti-
quitäten-Laden des liebenswerten Mr. Gruber gefunden 
hat, bezahlen zu können. Und dann wird das Buch auch 
noch gestohlen. Mit Hilfe der Familie Brown, bei denen 
der liebenswerte Bär ein herzliches Zuhause gefunden 
hat, machen sie sich auf die Suche nach dem Dieb, der 
ein Meister der Verkleidung zu sein scheint.... 
Kinostart: 23. November, empfohlen ab 4 Jahren
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Barbie –  
Die Magie der Delfine

In Barbies brandneuem Kinofilm erleben sie und ihre Schwestern das 
Sommer-Abenteuer ihres Lebens, voller Spaß und magischer Begeg-

nungen! Sie freuen sich auf einen tollen Sommer am Meer und möchten 
Ken bei seinem Sommerpraktikum besuchen. Dieser erforscht Delfine, 
die an einem Korallenriff leben. Während eines Tauchgangs im Riff ent-
decken die Schwestern sehr seltene, regenbogenfarbene Delfine, die nur 
einmal im Jahr erscheinen. Diese Begegnung beeindruckt sie so sehr, 
dass die Schwestern unbedingt mehr über die Erhaltung des Riffs erfah-
ren möchten und über die Meerestiere, die dieses Riff bewohnen. 

Sie lernen Isla kennen, ihre mysteriöse neue Freundin, die in Wirklich-
keit eine Meerjungfrau ist. Isla braucht ganz dringend ihre Hilfe und auch 
die Hilfe der Delfine – sie müssen das Riff retten!
Kinostart: 2. November, empfohlen ab 5 Jahren

© Studiokanal 2017

© Studiokanal 2017
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Kleinanzeigen:
Hier können Sie sich unter verschiedenen Rubriken vorstellen oder über Kurse 
und Veranstaltungen informieren. 

Fließtextanzeigen:
200 Zeichen: € 20,00 (gewerblich) € 10,00 (privat)
jede weiteren 50 Zeichen jeweils: € 5,00 (gewerblich) € 2,50 (privat)

Anzeigen:
Millimeterpreis (Spaltenbreite: 44 mm): € 1,30, Mindestgröße: 30 mm
Schicken Sie eine Email an anzeigen@luettbecker.de oder rufen Sie uns an 
Tel.: 0451-6933530.

Anzeigenschluss für die Januar/Februar-Ausgabe 2018 ist der 08. De-
zember 2017.

Schulkindbetreuung

Kurse

Kurse

Babysitter gesucht

Kindertagespflege Sport

Vertrauen, Selbstvertrauen.
Bewusstsein, Selbstbewusstsein.

Starke Kinder

www.wingchun-forum.de
Tel. 0451 409 21 52

Kinder

WING CHUN
Kinder-Kurse

Eltern-Kind-Kurse

Spiel der 

Farben.deSpiel der 

Farben.de

Auf dem Ruhm 2, 23566 Lübeck
Telefon: 0451 291 6363
E-Mail: spielderfarben@freenet.de

Dreas *_* Minikinderkrippe
betreut im Langelandring 3, 23560 Lü-
beck, gern Ihre Kinder im Alter von 1-3 
Jahren in der Zeit von 7-15 Uhr.
Tel.: 0451-59 55 16 
www.minikinderkrippe.npage.de

Kindertagespflege Affenbande
Gebt Kindern Raum.......
betreut im Alter von 1 bis einschließlich 
Grundschulalter.
Zeiten nach Absprache.
Marlistr. 65, 23566 Lübeck
Tel.: 0176-50 48 28 64

Pünktchen & Anton
betreut in der Elswigstr. 3, 23562 Lü-
beck, gern Ihre Kinder im Alter von 0-3 
Jahren in der Zeit von 7:30 – 15:30 Uhr.
Tel.: 0157-50 36 11 31 oder 
Email: puenktchen-anton@outlook.com

Die Kindertagespflege am 
Stadtpark
Ich betreue gern in der Adolfstr.19, 
23568 Lübeck. Kinder im Alter von 1-3 
Jahren in der Zeit von 7-15 Uhr.
Tel.: 017672611737
Email: birgitkummrow@gmx.de

Kindertagespflege nähe Kaufhof
Liebevolle Kinderbetreuung und indivi-
duelle Förderung für Kinder im Alter von 
0-7 Jahren in der Schopenhauerstraße, 
23566 Lübeck,
Info‘s gern per Tel.: 016092500791 oder 
per email: s.pikarski@gmx.net

Systemische Paar- und Familientherapeutin
Traumatherapie PITT Kids 

Egostate/EMDR/Hypnotherapie
Lösungsorientierte Sachverständige

Verfahrensbeistand
(nur Selbstzahler)

Cosima Hagyó
Marquardplatz 2 • 23554 Lübeck

Tel 0451/3044433 • Email cosima@hagyo.de 
www.haygo.de

Jeden 2. Sonntag

Familienführung im Hansemuseum
An der Untertrave 1
14 Uhr
„Das Mittelalter beleuchten“. Eltern und 
Kinder „beleuchten“ das Mittelalter und 
entdecken so in den Ausstellungsräumen 
spannende Details. Preis: Eintritt + € 3,50 
(Kinder von 6 bis 16 Jahre zahlen nur den 
Eintritt). Voranmeldung unter info@hanse-
museum.eu oder 0451-8090990.

Jeden 2. Montag
Kugelcafé
Caritas-Haus, Fegefeuer 2.
15-16:30 Uhr
Für junge Schwangere und junge Mütter.

Seniorengesprächsrunde
Wahlverwandtschaften Jung & Alt e.V., 
Depenau 
10:30-12 Uhr
Treffen für interessierte Senioren zum 
Thema „Wahlverwandschaften“.

Jeden 3. Montag
Offene Sprechstunde 
Caritas-Eck, Mühlenstraße 52
14-16 Uhr 
Für junge Schwangere unter 21 Jahren. 
Ansprechpartnerin Frau Eissing Tel.: 
0451-799 46 01. 

Jeden 3. Dienstag
Netzwerktreffen für Berufsrückkeh-
rerinnen 
Evangelisches Frauenwerk, Steinrader 
Weg 11
10-12 Uhr
Eine Veranstaltung der Beratungsstelle 
Frau & Beruf.

Jeden letzten Montag
Offene Sprechstunde 
Caritas-Haus, Fegefeuer 2. 
15-16:30 Uhr
In Zusammenarbeit mit der Beratungs-
stelle „Frau & Beruf“ zum Thema (Teil-
zeit-) Ausbildung, beruflicher Wiederein-
stieg und für alle anderen Fragen zum 
Thema Schule, Ausbildung und Arbeit.

Jeden letzten Mittwoch
Gesprächskreis für Eltern, die ihr 
Kind allein erziehen
Integrative Kindertagesstätte Haus Bar-
bara - Familienzentrum, Triftstr. 139-143
15:30-17 Uhr
Mit Kinderbetreuung für Kinder ab 3 
Jahren. Anmeldungen unter Tel.: 4002 
50269.

Jeden Samstag

Jeden Montag
Marientreff „Raupen“
Familienzentrum St. Marien, Dr.-Juli-
us-Leber-Str. 75
09-10 Uhr
Für Eltern und ihre Babys im 1. Lebens-
jahr. Anmeldung erforderlich: Tel.: 0451-
765 65.

Marien-Treff „Mäuse“
Familienzentrum St. Marien, Dr.-Juli-
us-Leber-Str. 75
10:30-12 Uhr
Offene Eltern-Kind-Treffen für Kinder im 
2. Lebensjahr und ihre Eltern. Anmel-
dung erforderlich: Tel.: 0451-765 65.

Jeden Dienstag
Zwillingsgruppe
Caritas-Haus, Fegefeuer 2
10-12 Uhr
Treffen für alle Zwillinge und Mehrlinge 
und ihre Eltern. Anmeldung unter Tel.: 
799 46 111.

Interkulturelle Frauengruppe
Haus der Begegnung, Parade 4
9:30-11:30 Uhr
Angebot für Frauen unterschiedlicher 
Kulturen und Nationalitäten. Kinderbe-
treuung ist vorhanden. 

Jeden Mittwoch
Handarbeiten
Familienzentrum St. Marien, Dr.-Juli-
us-Leber-Str. 75
14:15-16:45 Uhr
Für Anfänger und Fortgeschrittene. Bit-
te eine Häkel- oder Stricknadeln und 
Wolle mitbringen. Anmeldung erforder-
lich: Tel.: 0451-765 65.

Offenes Familienfrühstück
Familienzentrum KiTa Dreifaltigkeit, Tan-
nenbergstr. 16-18
9:30-11 Uhr
Gemütliches Frühstück für Eltern mit 
und ohne Kinder.

Jeden 1. Mittwoch 
Pflegeperson werden
AWO Lübeck, Moislinger Allee 97
16 Uhr
Info- und Fragestunde zum Thema „Kin-
der in 2 Familien“. 

Jeden 1. Donnerstag
Offene Sprechstunde für Alleiner-
ziehende
Caritas-Eck, Mühlenstraße 52
14-16 Uhr 

Kinderatelier Spiel der Farben

Kinderatelier Spiel der Farben 
Auf dem Ruhm 2
11-12:30 Uhr 
Für Kinder von 5 – 11 Jahren. 
Je Termin € 9,90. 
Voranmeldung bitte unter: 
Tel.: 0451-291 63 63 oder 
www.spielderfarben.de

Regelmäßige Termine

Liebevolle BABYSITTERIN für unsere 
fünfjährige Tochter GESUCHT
Gelegentliche Abende am Wochenen-
de, selten unter der Woche in 23564 Lü-
beck, St. Jürgen. „Babysittererfahrung“ 
vorhanden. Wir freuen uns darauf, Sie/
dich bald kennen zu lernen!
Tel.: 0152-56 196 885
Email: sonjarahlf@googlemail.com

Nette Kollegin gesucht
Du hast Spaß an Naturkosmetik? 
Du hast Interesse an schöner Bio-Beklei-
dung? 
Du möchtest geregelte Arbeitszeiten und 
eine 15-20 Stunden Woche? 
Du möchtest jedes 2. Wochenende frei 
haben? 
Dann bist Du bei uns genau richtig! 

hautNah Naturwaren 
werkhofPASSAGE • Kanalstr. 70 • 23552 Lübeck

tel. 0451-7063535 • info@hautnah-naturwaren.de
www.hautnah-naturwaren.de
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Figurentheater Lübeck
Kolk 20-22
Eintritt: € 7,00

Gans der Bär!
Inszenierung nach dem Kinderbuch von 
Katja Gehrmann. Ab 3-6 Jahren. FT Ni-
cole Gospodarek aus Berlin. 
Ein fröhliches Stück über Gemeinsam-
keiten und Unterschiede, Verantwor-
tung und darüber, dass Wahrheiten 
manchmal relativ sind.
Fr. 03.11., Sa. 04.11., So. 12.11. um 15 
Uhr

Sterntaler
Nach den Brüdern Grimm. Ab 4-8 Jah-
ren. FT Ute Kahrmann aus Berlin.
Mi. 08.11., Do. 09.11., Fr. 10.11., Sa. 
11.11. um 15 Uhr

Emil Elch sucht einen Freund
Ab 3-8 Jahren. KOBALT Figurentheater 
aus Lübeck.
Der kleine Elch Emil ist überhaupt nicht 
gern allein. Einen Freund zu haben, 
wäre toll! Denn gemeinsam macht das 
Leben doch viel mehr Spaß! Aber je-
manden zu finden, der zu einem passt, 
ist gar nicht so einfach. Wird es Emil 
gelingen, im schwedischen Wald einen 
richtigen Freund zu finden?
Mi. 15.11., Do. 16.11., Fr. 17.11., Sa. 
18.11., So. 19.11., Sa. 23.12. um 15 Uhr
Mo. 04.12., Di. 05.12. um 9:30 und 15 
Uhr
So. 24.12. um 11 Uhr

Trollalarm im Elchwald
Tischfiguren-Theater. Ab 3-8 Jahren. 
KOBALT Figurentheater aus Lübeck.
Mi. 22.11., Do. 23.11., Fr. 24.11., Sa. 
25.11., So. 26.11. um 15 Uhr
Mi. 06.12. um 11 und 15 Uhr
Do. 07.12 um 9:30 und 15 Uhr
Di. 26.12. um 15 Uhr

Die Schneekönigin
Nach H.C. Andersen mit Tischfiguren 
und Masken. Ab 5-11 Jahren. Theater 
Miamou aus Berlin.
Kay und Gerda sind unzertrennlich, bis 
ein Splitter in Kay’s Auge fährt: Alles 
langweilt ihn, nichts ist ich gut genug. 
Die Schneekönigin entführt ihn in ihr 
eisiges Schicksal. Auf der Suche nach 
Kay durch Kälte, Überraschungen und 
Hindernisse erfährt Gerda die unbeirr-
bare Kraft ihrer großen Freundschaft.
Mo. 27.11. um 09, 11 und 15 Uhr
Di. 28.11. um 15 Uhr
Mi. 29.11. um 11 und 15 Uhr

Der gestiefelte Kater
Handpuppenabenteuer nach Charles 
Perrault. Ab 4-12 Jahren. KOBALT Figu-
rentheater aus Lübeck.
Manchmal geht alles schief! Man hat 
nix, kann nix, ist nix! Man möchte stink-
sauersein und toben! Oder gar nichts 
mehr tun und rumhängen! Da kommt 
dann dieser Kater mit seinen absurden 
Ideen! Florian blickt nicht mehr durch! 
Do. 30.11., Fr. 01.12., Sa. 02.12., So. 
03.12. um 15 Uhr

Schneeweißchen und Rosenrot
Das Grimmsche Märchen gespielt in ei-
ner Bauchladenbühne. Ab 4-12 Jahren. 

FT Ute Kahrmann aus Berlin.
Fr. 09.12. um 15 Uhr

Pirat Eberhard auf Kapernfahrt
Ein Abenteuer für Piraten von 4-12 
Jahren. KOBALT Figurentheater aus 
Lübeck.
Sa. 09.12., So. 10.12. um 15 Uhr
Mo. 11.12., Di. 12.12. um 9, 10:30 und 
15 Uhr

Das Glück, da nicht vom Baum fallen 
wollte 
Nach dem Kinderbuch von Nadine 
Brun-Cosme. Ab 3 Jahren. puppen.ect 
aus Berlin. 
Der kleine und der große Wolf, eine 
grüne Frühlingswiese mit Blumen – das 
Leben ist schön. Wäre da nicht das 
knackig-grüne, glänzende Blatt, ganz 
oben im Baum – die große Sehnsucht 
des kleinen Wolfes.… Eine Geschichte 
über Freundschaft, Sehnsucht und das 
Glück...
Mi. 13.12. um 10:30 und 15 Uhr
Do. 14.12. um 11 und 15 Uhr

Herr Eichhorn und der erste Schnee
Nach dem Kinderbuch von Sebastian 
Meschenmoser. Ab 3-8 Jahren. puppen.
etc aus Berlin.
Fr. 15.12. um 11 und 15 Uhr
Sa. 16.12., So. 17.12., Mo. 18.12. um 
15 Uhr

Die Weihnachtsgeschichte
Nach dem Lukas-Evangelium. Ein Figu-
renspiel mit viel Musik um Dunkelheit 
und Licht, Furcht und Geborgenheit, 
Freude und Stille. Von 4-12 Jahren. 
Tischfiguren-Inszenierung. KOBALT Fi-
gurentheater aus Lübeck.
Di. 19.12., Mi. 20.12. um 9:30, 11 und 
15 Uhr
Do. 21.12., Fr. 22.12. um 15 und 16:30 
Uhr

Eine Hand voll Drachenfeuer
Ab 4-12 Jahren. FT Winter aus Crons-
kamp.
Mi. 27.12., Do. 28.12. um 15 Uhr

Der kleine Hobbit
Frei nach J. Ronald Tolkien. Ab 7 Jah-
ren. FT Winter aus Cronskamp. 
Eintritt: € 10,00

Geheimnisvolle Balladen versetzen das 
Publikum in eine fremde Welt und wenn 
der Drache über alle Köpfe hinweg der 
Stadt zustrebt, ist auch der Letzte ein-
gefangen in das Abenteuer.
Mi. 27.12. um 18 Uhr

Du hast angefangen! Nein Du!
Tischfigurentheater nach dem Kinder-
buch von David McKee. Ab 3-6 Jahren. 
puppen.etc aus Berlin.
Fr. 29.12., Sa. 30.12. um 15 Uhr

Theater Lübeck
Beckergrube 16

1. Kinderkonzert - Saitenspiel und 
Bogentanz
Das gibt es doch nicht – die Hälfte des 
Orchesters fehlt beim Konzert! Kein 
einziges Blasinstrument ist da. Kann ein 
Orchester ohne Bläser überhaupt richti-
ge Musik machen? Na klar! Johann von 
Rasselstein, der musikalische Theater-
geist, schaut sich die Geigen, Bratschen, 
Celli und Kontrabässe genauer an und 
nimmt die jungen Zuhörer mit in die Welt 
der Streichinstrumente. Er zeigt, wie aus 
Holz, Metall und Pferdehaaren Musik 
entstehen kann.
Do. 30.11. und Sa. 09.12. um 11 Uhr im 
Kolosseum Lübeck

Der Räuber Hotzenplotz
Weihnachtsstück mit Livemusik für Kin-
der ab 6 Jahren von Otfried Preußler.
Otfried Preußlers Kinderbuchklassiker 
erzählt Kasperls und Seppels zauber-
hafte Geschichte: Zwei Freunde erleben 
gemeinsam ein großes Räuberabenteuer 
und erfahren, dass sie mit vereinten Kräf-
ten, beherzt mit Mut und Phantasie alle 
schwierigen Aufgaben lösen können.
Premiere Fr. 01.12. um 10 Uhr
So. 03., 10. und 17.12. um 11, 14 und 
17 Uhr
Mo. 04., 11. und 18.12. um 9 und 11:30 
Uhr
Di. 12. und 19.12. um 9 und 11:30
Di. 26.12. um 11 Uhr
Mi. 13.12. um 9 und 11:30, 
Mi. 20.12. um 09:30 Uhr
Do. 07. und 14.12. um 9 und 11:30 Uhr
Fr. 08.12. um 9 und 11:30 Uhr
Fr. 15.12. um 10 Uhr 

Lübeck
11.02.2018
So 15:00 l Musik- und KongresshalleMusik- und Kongresshalle

Lübeck
11.02.2018
So 15:00 l Musik- und Kongresshalle

Lübeck

Musik- und Kongresshalle
Tickets & Infos • 01805 - 600 311
www.theater-liberi.de



Kindertheater

31

Theater am Tremser 
Teich
Warhestr. 1a
Eintritt Kategorie A: Vorverkauf (+ Ge-
bühr): € 7,00, Tageskasse € 7,50
Eintritt Kategorie B: Vorverkauf (+ Ge-
bühr): € 8,50, Tageskasse € 9,00

Rumpelstilzchen (Kategorie A)
Spannendes Klassikmärchen frei nach 
den Brüdern Grimm für Menschen ab 
4 Jahren. Spieldauer: ca. 60 Minuten, 
keine Pause. 
Premiere Sa. 30.09. um 16 Uhr
Sa. 04.11., So. 05.11., Sa.11.11., So. 
12.11., Sa. 18.11. um 16 Uhr

Die Schneekönigin (Kategorie B)
Fantastisches Zaubermärchen nach H. 
C. Andersen für Menschen ab 6 Jahren, 
Spielzeit: ca. 90 Minuten, incl. Pause.
So. 19.11., Sa. 25.11., So. 02.12., Fr. 
08.12., So. 10.12., Fr. 15.12., So. 17.12., 
Fr. 22.12., Sa. 23.12. um 16 Uhr

Der gestiefelte Kater (Kategorie A)
Lustiges Klassikmärchen frei nach C. 
Perrault & den Brüdern Grimm für Men-
schen ab 3 Jahren. Spieldauer: ca. 50 
Minuten, keine Pause. 
So. 26.11., Sa. 03.12., Mi. 06.12., Sa. 
09.12., Mi. 13.12., Sa. 16.12., So. 17.12. 
(15 Uhr!), Mi. 20.12., Do. 21.12. um 16 
Uhr

Figurentheater  
Simsalabim
In der Erlebniswelt Hülshorst, An der 
Hülshorst 11
Eintritt € 5,00

Das Grüffelokind
Puppentheater für Groß und Klein. Für 
Kinder ab ca. 3-4 Jahren. Spielzeit ca. 
50 Min. mit kleiner Pause.
Mi. 15.11. um 16 Uhr

Die gestohlenen Weihnachtsge-
schenke
Puppentheater für Groß und Klein. Für 
Kinder ab ca. 3-4 Jahren. Spielzeit ca. 
50 Min. mit kleiner Pause.
Mi. 20.12. um 16 Uhr

Kinder- und Jugendkul-
turhaus Röhre
Mengstr. 35
Eintritt € 2,50, Anmeldung notwendig 
unter Tel.: 0451-122 5741

Hier kommt Kofferknut
Figurentheater mit Musik für Kinder von 
4-8 Jahren. Figurentheater Wolken-
schieber.
Do. 23.11. von 10:00-10:50 Uhr

Vom tapferen Schneider
Märchenabenteuer mit Fliege, Faust 
und Wildschwein für Zuschauer ab 4 
Jahren. 
Do. 05.10. von 10:00-10:50 Uhr

Theater Fidelio e.V.
Soielort: Museum der Stadt Bad 
Schwartau, Anton-Baumann-Straße 1. 
Vorverkauf € 6,00, Tageskasse € 7,00

Rettet Schneewittchen
Frei nach den Gebrüder Grimm, modern 
inszeniert. Für Kinder ab 6 Jahren.
So. 03.12., So. 17.12. um 11 Uhr
Sa. 16.12. um 14:30 Uhr

tribüHne Theater e.V.
Spielort: Kleines Hoftheater, Schwartau-
er Allee 39-41

Frau Holle kauft Federkissen
Ein Märchen nach den Gebrüder 
Grimm, für Kinder ab 5 Jahren.
Termine für Schulen und Kindergärten 
am 7., 8., 11., 12., 13., 14.12. um 10 Uhr
3. 5. 8. 9., 10.12. um 15 Uhr

fund:us 
Moislinger Allee 42, 23558 Lübeck 
Eintritt: Kinder bis 16 Jahren € 7,00, 
Erw. € 10. 
Tickets über shop.luebeck-ticket.de

„Dussel und Schussel“ 
Eine clowneske Reise zur Insel in der 
Luft von Ad de Bont ab 6 Jahren
Fr. 3.11., So. 26.11., So. 03.12., Sa. 
09.12. Sa. 16.12 um 15 Uhr

Freilichtbühne
Schuppen 6, Untertrave 47a

Peterchens Mondfahrt
Gemeinsam mit dem Maikäfer Herrn 
Sumsemann starten die Kinder Peter-
chen und Anneliese zu einer abenteuer-
lichen Reise. Auf der Suche nach dem 
verloren gegangenen sechsten Bein-
chen des Maikäfers fliegen die drei zum 
Mond. An den Sternen vorbei treffen sie 
den Sandmann, den blubbernden Was-
sermann, die dicke Wolkenfrau, den 
Weihnachtsmann und viele andere...
Es wird weihnachtlich und spannend...
Freitags, samstags und sonntags vom 
08.12. bis 26.12. immer um 15:30 Uhr. 
Am Heiligen Abend um 14 Uhr.
Eintritt: Kinder € 10,50, Erw. € 11,50.

Volkstheater Geisler
Dr. Julius-Leber-Str. 25

Ritter Rost feiert Weihnachten
Weihnachtsmärchen vom Musiktheater 
PiccoBello, für Kinder ab 4 Jahren.
So. 03.12. (Premiere), 24.12. um 11 Uhr
Sa. 09.12., 16.12., 23.12. um 15 Uhr

Eutiner Mischpoke
Spielort: FilmKunsttheater Binchen, Al-
bert-Mahlstedt-Str. 2, 23701 Eutin. 
Eintritt: Erw. € 8,00, Kinder € 6,00. Kar-
ten bei der Tourist-Info Eutin oder an der 
Tageskasse. 

Pocahontas
Ein Theaterstück für große und kleine 
Kinder ab 6 Jahren von Jan Bodinus .
Ab 25.11. (Premiere) bis zum 17. 12. je-
weils samstags und sonntags um 15 Uhr.

Oldesloer Bühne
Spielort: KUB Bad Oldesloe, Beer Yaa-
cov Weg 1, Bad Oldesloe

Rotkäppchen und der böse Wolf
Weihnachtsmärchen frei nach den Ge-
brüder Grimm.
So. 03.12. um 11 Uhr
Sa. 09.12., 16.12. um 14 und 17 Uhr
So. 10.12., 17.12. um 11 und 14 Uhr
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17-18 Uhr Holunderperlen
Café Mehlbeere, Alte Sundstr. 9, Gro-
ßenbrode
Das Holz des Schwarzen Holunders 
eignet sich bestens, um daraus dekora-
tive Perlen herzustellen. Kosten: € 2,50.

19-20:30 Uhr Kinder brauchen Gren-
zen - Stimmt das wirklich?
Griechenzentrum, Plönniesstr. 36
Eltern-Thementreffen. Anmeldung er-
forderlich über AWO Familienzentrum 
Drachennest III, Tel.: 58249422.

 07.11. Dienstag 

19 Uhr Laternenumzug durch Bun-
tekuh
Treffpunkt Haupteingang Plaza Ziegel-
straße.

 08.11. Mittwoch 

16-16:45 Uhr Die kleinen Bücherbut-
scher
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17
Geschichten, Lieder, Reime, Spiele für 
Kinder von 24-36 Monaten und ihre 
Eltern. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldung unter Tel. 122-4115 erfor-
derlich.

 10.11. Freitag 

Ratzeburger Eisvergnügen
Ratzeburg
Schlittschuhlaufen auf dem Marktplatz. 
Bis 21.01.2018. Siehe Tippkasten S. 34.

19-20:30 Uhr Tausendundeine Nacht
TheaterFigurenMuseum, Kolk 14
Der Schauspieler Achim Brock entführt 
in die Welt des Orients. Für Erwachsene 
und unerschrockene Kinder ab 8 Jah-
ren. Eintritt: Erw. € 12,00/Erm. € 8,00/
Kinder € 6,00, inkl. Glas Sekt/Brause. 
Anmeldung unter 0451- 78626. 

 11.11. Samstag 

11-18 Uhr Martinsmarkt
Vorwerker Diakonie, Triftstr. 139-143
Über 160 verschiedene Stände mit 
Kunsthandwerk, Basteleien, Ge-
schenk artikeln und kulinarischen Köst-
lichkeiten. Rahmenprogramm mit 

Die Welt des Spielzeugs um die 
Jahrhundertwende

Ausstellung im St. Annen Museum vom 19.11.2017 
bis 04.02.2018

Möchtet ihr wissen wie eure Urgroßeltern die Advents- und Weih-
nachtszeit verbrachten? Welches Spielzeug es in der damaligen Zeit gab und 
was sie sich zu Weihnachten gewünscht haben? Dann besucht die Ausstel-
lung im St. Annen Museum. Von großen Wunschzetteln über die spannende 
Adventszeit bis zum festlichen Heiligen Abend unter dem Tannenbaum ver-
mittelt diese Ausstellung etwas von dem Glanz der Weihnachtszeit früherer 
Tage. 
Neben Spielzeugen des St. Annen-Museums, wie etwa die Puppenstube der 
Buddenbrooks, Schiffe, Bilderbücher, Brettspiele und ähnliches, werden vor 
allem Puppen, Teddybären, Puppenwagen und anderes Spielzeug aus der 
Privatsammlung Müller-Albrecht gezeigt. Dabei entsteht eine verzaubernde 
Welt des Großen im Kleinen. Besonders die Übertragung von Spielzeugen, 
Kleidung und Gerätschaften des Alltags ins Miniaturhafte beweist große 
handwerkliche Meisterleistungen bei der Herstellung früherer Spielzeuge.
Außerdem wird im „hands on“- Bereich der Spielzeugsammlung der Bogen 
zur heutigen Zeit geschlagen: Welchen Wert hatte Spielzeug damals und heu-
te? Und wie unterscheidet es sich? Womit haben arme Kinder gespielt, womit 
reiche? Welche Dinge sind heute ganz besonders beliebt und warum? Was 
hat das Spielzeug auf dem Gabentisch mit der Weihnachtsgeschichte zu tun?
Begleitend zur Ausstellung ist ein umfassendes Rahmenprogramm geplant, 
Workshops sowie Weihnachtsfilme und -geschichten für Kinder. Mehr Infos 
unter www.st-annen-museum.de

Tipp
15-16 Uhr Papageien, Panther, 
Pinselstriche – Geheimnisse des 
Behnhauses
Museum Behnhaus Drägerhaus, Kö-
nigstr. 9-11
Familienführung. Prächtige Möbel und 
geheimnisvolle Bilder erzählen span-
nende Geschichten. Ihr müsst ihnen nur 
lauschen! Und wer genau hinschaut, 
kann sicher noch vieles mehr entde-
cken. Eine Führung für die ganze Fami-
lie! Eintritt: 1 Erw. mit Kindern € 13,00, 2 
Erw. mit Kindern € 20,00.

17:30-19:30 Uhr Laternenumzug
SPD Dornbreite
Von der Eutiner Straße über die Fried-
hofsallee stadtauswärts und durch die 
Eutiner Straße zurück zur Bornhöved-
straße. Dort gibt es warme Würstchen 
und Punsch.

19-20:15 Uhr Meer bei Nacht - 
Nachtwanderung am Naturstrand
Café Mehlbeere, Alte Sundstr. 9, Gro-
ßenbrode
Treffpunkt ist der Parkplatz Weststrand. 
Für Kinder ab 6 Jahren in Begleitung. 
Kosten: 1 Erw. + 1 Kind zus. € 5,00, jede 
weitere Person € 5,00. 

19-22 Uhr Late-Night-Frauenfloh-
markt
Kita Astrid Lindgren / Interkulturelle Kin-
dertagesstätte, Eldeweg 8
Alles, was Frauen begehren - Klei-
dung, Umstandsmoden, Accessoires, 
Schmuck, Schuhe und vieles mehr.

 05.11. Sonntag 

13-18 Uhr Verkaufsoffener Sonntag
In Lübeck und Travemünde
siehe Tippkasten Seite 36.

08 Uhr Flohmarkt
Bad Schwartau
Auf dem Marktplatz und in der Lübecker 
Straße. 

 06.11. Montag 

14 Uhr Ist meine Oma jetzt im Him-
mel? -Wie spreche ich mit meinem 
Kind über den Tod?
Kindertagesstätte und Familienzentrum 
Willy Brandt, Stargardstr. 21
Themennachmittag in Kooperation mit 
der Beratungsstelle Hüxterdamm. An-
meldung unter Tel.: 0451-2035703.

St. Gertrud Apotheke
Frank Reeder
Roeckstr. 25
23568 Lübeck

Telefon: 0451-3 25 77

www.stgertrud-apotheke-hl.de

Ihre Apotheke 
vor Ort!

Wir beraten, helfen und informieren.

Lieferservice durch Fahrradkurier* 
Montag bis Freitag ab 17:00Uhr
Samstag ab 12:00Uhr

*Wir liefern ihre Bestellungen in der näheren 
Umgebung unserer Apotheke.

25.11.2017 

www.rucksack-reisen.de

Kanutouren MeckPomm
Frankreich: Kanutouren/Familiencamps

0251-87188-0

Schweden:
Familien-Kanutouren
Familiencamps
Ferienhaus-Urlaub
Floßfahrten
Wintersport
Jugendreisen

Eltern-Kind-Reisen

 03.11. Freitag 

Herbstmarkt
Mölln
Über 160 Stände mit Schmalzgebäck, 
Leckereien vom Grill, nostalgisch 
anmutende Karusselle und neueste 
Fahrgeschäfte. Großer Spaßfaktor auch 
für die kleinen Besucher. Bis zum 5.11.

14 Uhr Elterncafé 
Integrative Kindertagesstätte Haus Bar-
bara - Familienzentrum, Triftstr. 139-143
Mit Kinderbetreuung für Kinder ab 3 
Jahren. Anmeldungen unter Tel.: 4002 
50269.

17:30-18:30 Uhr Neues vom Him-
melszoo
Volkshochschule Hüxstr. 118
Vortrag der Sternwarte. Günter lädt 
euch zu einem Spaziergang durch den 
nördlichen Himmelszoo ein. Für Kinder 
von 6-12 Jahren in Begleitung eines Er-
wachsenen. Kosten Erw. € 5,00, Kinder 
€ 3,00. 

18 Uhr Sternmarsch
Förderverein „Kücknitzer Jugend“ e.V.
Von den Startpunkten GS Rangenberg, 
GS Roter Hahn Schneidemühlstraße, 
Kita Schatzinsel Kupferstraße und Park-
platz SKY Markt geht es mit Musik zum 

Ziel Kirchplatz. Um 19:30 Feuerwerk, 
im Anschluss Laternenandacht mit Gu-
te-Nacht-Geschichte, in die St. Johan-
nes Kirche.

 04.11. Samstag 

09:30-12 Uhr Kleider- & Spielzeug-
markt
Kindertageseinrichtung „Sterntaler“, 
Am Kirchberg 6, Klein Wesenberg
Schwangere und Mütter mit Baby bis 
zu 3 Monate haben bereits am Freitag 
von 18-19 Uhr die Möglichkeit in Ruhe 
zu stöbern.

10-17 Uhr Fortbildung: „Jetzt rede 
ich!“
Frauennetzwerk zur Arbeitssituation 
e.V., Fleischhauerstr. 37
Stichworte: Mehr Mut zum eigenen Ich. 
Natürliche Rhetorik: Körpersprache, 
Stimmpräsenz, Formulierungen. Anmel-
dung erforderlich. Kosten: € 15,00 incl. 
Mittagsimbiss.

18:30 Uhr Timmendorf strahlt
Timmendorfer Strand
111.000 Lichter werden das gesamte 
Ortszentrum von Timmendorfer Strand 
erhellen. Mit Laternenumzug für die Kin-
der und musikalischer Unterhaltung.
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Live-Musik, Tanzdarbietungen, Thea-
teraufführungen, Laternenumzug und 
vielem mehr. 

14-17 Uhr Großer Kinderflohmarkt
Schule Lauerholz, Holzvogtweg 18
Mit Kaffee & Kuchen und vielen kleinen 
Attraktionen.

14:30-16:30 Uhr In luftiger Höhe
Günter Grass Haus, Glockengießerstr. 
21
Kreativworkshop für Kinder ab 7 Jahren. 
Voranmeldung unter Tel. 0451-1224230. 
Kosten: € 9,00.

16-17:45 Uhr Timm Thaler
KOKI- Kommunales Kino Lübeck, 
Mengstr. 35
Familienkino vom Kinder- und Jugend-
kulturhaus Röhre. Ab 8 Jahren. Mehr 
Infos: kjhroehre-luebeck.de. 

Martinsmarkt
11. + 12 November

 12.11. Sonntag 

08:30-16 Uhr Flohmarkt
Citti-Park Lübeck, Herrenholz 14
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

11-18 Uhr Martinsmarkt
Vorwerker Diakonie, Triftstr. 139-143
siehe 11.11.

11-12 Uhr Piratenführung
Museum Holstentor, Holstentorplatz 
Familiensonntag. Kosten: 1 Erw. mit 
Kindern € 13,00, 2 Erw. mit Kindern € 
20,00. 

14-15 Uhr Der Drache ist los!
Museumsquartier St. Annen, St.-Annen-
Str. 15
Familiensonntag für Familien mit Kin-
dern ab 6 Jahren. Familienführung 
durch die Dauerausstellung. Kosten: 1 
Erw. mit Kindern € 13,00, 2. Erw. mit 
Kindern € 20,00. 

 14.11. Dienstag 

17-18 Uhr Fit durch die Erkältungs-
zeit
Café Mehlbeere, Alte Sundstr. 9, Gro-
ßenbrode

Info-Abend. Heilpraktikerin Katharina 
Hocke gibt Tipps für die Erkältungszeit. 
Kosten: € 5,00.

19:30-21 Uhr Neuromotorische 
Schulreife
Forum Gesundheit, Wahmstr. 43. 
Vortrag der Reihe „Kind im Fokus“ mit 
Dr. Andreas Klinkmüller. Kosten: € 7,00. 
Anmeldung an: vaexa.vorstand@drit-
teAntwort.net 

 15.11. Mittwoch 

16 Uhr Theater Pina Luftikus 
„Ein Mond für die Prinzessin“ 
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17
Frei nach einer Erzählung von James 
Thurber im Rahmen der Kinder- und Ju-
gendbuchwochen 2017. Für Kinder von 
4 bis 10 Jahren. Kostenlose Eintrittskar-
ten gibt es in der Kinder-und Jugendbi-
bliothek oder unter Tel. 0451/122-4115.

 16.11. Donnerstag 

10-10:45 Uhr Die kleinen Bücherbut-
scher
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17
siehe 08.11.

 17.11. Freitag 

16 Uhr Aschenbuttel - das Musical
Festhalle, Olivet-Allee 4–6, 23843 Bad 
Oldesloe. 
Altbekannt und doch ganz neu: 
„Aschenputtel – das Musical“ des 
Theaters Liberi bietet allerbeste Fami-
lienunterhaltung mit einer großen Por-
tion Romantik, viel Humor und Tempo. 
Mitreißende Pop-Songs, wundervolle 
Kostüme und überzeugende Darsteller 

Große Auswahl im  
Figurentheater Lübeck
In der Vorweihnachtszeit haben die „Weihnachtsmärchen“ 
Tradition. Das Figurentheater Lübeck bietet das ganze Jahr ver-
schiedene Stücke für Groß und Klein. Für die Monate November und 
Dezember stehen in diesem Jahr die unterschiedlichsten Inszenierungen für 
Familien mit Kindern ab 3 Jahren auf dem Programm, so dass für jede Alters-
gruppe das richtige gefunden werden kann. Für die ganz Kleinen werden die 
selbst geschriebenen Stücke „Emil Elch sucht einen Freund“ und „Trollalarm 
im Elchwald“ sowie „Gans der Bär“ und „Herr Eichhorn und der erste Schnee“ 
nach Bilderbuchvorlagen gezeigt. Aber auch die klassischen Märchen „Der 
gestiefelte Kater“, „Sterntaler“ und „Die Schneekönigin“ stehen auf dem Pro-
gramm, die schon etwas für die Älteren (ab 4-5 Jahren) sind. Wie in jedem Jahr 
wird in der Woche vor Weihnachten die „Weihnachtsgeschichte“ nach dem 
Lukas Evangelium gespielt. Für manche Familien ist ein Besuch schon eine 
Tradition in der Adventszeit (siehe Theaterseite S. 30).

Tipp

bescheren dem Märchenklassiker ein 
überraschendes Comeback. Mehr In-
fos: theater-liberi.de. Karten ab € 13,00.

16-16:45 Uhr Ein Koffer voll Ge-
schichten
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17
Für Kinder ab 5 Jahren. Märchen frei 
und lebendig erzählt von Birte Bern-
stein. Der Eintritt ist frei.

 18.11. Samstag 

10-18 Uhr Systemische Aufstellun-
gen- zum Wohle unserer Kinder
Kita Kerckringstraße. 
Workshop mit Torsten Dyck. Anmel-
dung: vaexa.vorstand@dritteAntwort.
net oder Torsten Dyck 0172 5207545.

11:15 Uhr MiniMasterLübeck: Tier- 
und Artenschutz
Wissenschaftsmanagement der Hanse-
stadt Lübeck, Breite Str. 6-8
Für Kinder von 8-12 Jahren. Ab-
schlussvorlesung – mit anschließender 
Verleihung der Urkunden. Eintritt frei. 
Anmeldung erforderlich unter: minimas-
ter-luebeck.de

15-16:30 Uhr Familien-Theaterfüh-
rung
Theater Lübeck, Beckergrube 16
Für Eltern mit Kindern ab 8 Jahren. 
Treffpunkt vor dem Theater. Kosten: 
Kinder € 2,00, Erwachsene € 5,00. Be-
schränktes Kartenkontingent.

16-17:45 Uhr Timm Thaler
KOKI- Kommunales Kino Lübeck, 
Mengstr. 35
siehe 11.11.

EUROPA steht seit über 50 Jahren für Kinderunter-
haltung. Das Hörspiellabel sucht jetzt deutschland-

weit weitere 100 Hörspiel-Tester für die neue 
Hörspiel serie „Der kleine Hui Buh“. 

Wie lernt Hui Buh das Spuken? Und wie wird 
 Hedda Hex eine gute Hexe? Der weise Hexen- und 

 Gespenster-Lehrmeister, die Fledermaus Frederik, 
bringt es ihnen bei. Und auch wenn dabei noch viel daneben geht, 
die beiden Freunde haben das Herz am rechten Fleck. 

Neugierig geworden? Dann gleich bewerben 
und mit Ihrem Kind oder gemeinsam mit der 
Kindergartengruppe Hörspiel-Tester für die 
Folgen Nr. 3 und Nr. 4 des kleinen Hui Buh 
inkl. der brandneuen Hörspielfolge Nr.  5 
werden. Eine Auswahl der Bewertungen 
wird in der Januar/Februar Ausgabe veröf-
fentlicht.

Zusätzlich verlosen wir unter allen Testern 
fünf große  EUROPA-Hörspiel-Pakete ent-
sprechend dem Alter und der Teilnehmer-

zahl der Kinder. So können Sie mitmachen:

1. Bis zum 15.11.2017 online bewerben unter  
www.europa-kinderwelt.de/tester.

2. Sofern die Bewerbung erfolgreich war, 
 schicken wir einen  Bewertungsbogen  
sowie die Hörspiele umgehend per Post zu.  
Das Testen kann beginnen!

(Ausführliche Teilnahme bedingungen  
unter www.europa-kinderwelt.de/tester)

Hörspiel-Tester gesucht!

200 m² 
Almhütte

mit Glühwein

& Snacks

450 m²
überdachte

Eisfläche

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 12 bis 20 Uhr, Fr. & Sa. 10 bis 22 Uhr
Feiertag, Ferien & So. 10 bis 20 Uhr, 24. / 25. Dez. geschlossen

In Ausnahmefällen kann die gesamte Eisbahn stundenweise vermietet sein!
Die Almhütte ist täglich von 12 bis 22 Uhr geöffnet.

www.ratzeburger-eisvergnügen.de

10. 11. 2017 bis 21.01. 2018 auf dem Marktplatz in Ratzeburg
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 19.11. Sonntag 

10-12 Uhr Kunstzwerge-Workshop
Stadtziegelei 1, 23879 Mölln
Für Kinder im Alter von 2 - 10 Jahren. 
Auf einem Spaziergang in der Natur 
werden Materialien gesammelt, mit de-
nen Wunderbares entsteht. Anmeldung 
unter Telefon 0177 80 52 660.

11 Uhr Adventsbasar
AWO-Treff „Slut up Stuv“, Lauer Weg 1, 
Schlutup
Viele Geschenkideen zum Weihnachts-
fest.

10-18 Uhr Alles Familie!
Museum Behnhaus Drägerhaus, Kö-
nigstr. 9-11
Familiensonntag. Suchspiel für alle zwi-
schen 5 und 99 Jahren. Von Harry Pot-
ter über die Kelly Family bis zu den briti-
schen Royals – ungewöhnliche Familien 
begegnen uns überall. Macht euch mit 
eurer (Wahl-)Familie gemeinsam auf die 
Suche nach diesen verrückten Familien 
in unserer Ausstellung und beantwortet 
dazu Fragen. Teamwork ist gefragt – 
wer kennt sich besser mit Büchern aus, 
wer besser mit Filmen? Als Belohnung 
für die richtige Lösung winkt ein kleiner 
Preis. Eintritt: Erw. € 7,00/ Erm. € 3,50/
Kinder € 2,50.

Die Welt des Spielzeugs um die 
Jahrhundertwende
Museumsquartier St. Annen, St.-Annen-
Str. 15
Ausstellungseröffnung.
Siehe Tippkasten Seite 32.

 20.11. Montag 

19:30-21 Uhr Ich dreh gleich durch...! 
- Erziehen ohne zu schreien
Kita Weidenweg, Weidenweg 5
Eltern-Thementreffen. Anmeldung er-
forderlich über AWO Familienzentrum 
Drachennest III, Tel.: 58249422.

 21.11. Dienstag 

10-12 Uhr FRAU & BERUF
Evangelisches Frauenwerk Lübeck, 
Steinrader Weg 11
Netzwerktreffen für Berufsrückkehrerin-
nen.

19:30 Uhr Die Ängste unserer Kinder
Kita St. Marien - Familienzentrum, 
Dr.-Julius-Leber-Str. 75
Themenelternabend mit Frau Leopold 
vom Beratungszentrum Hüxterdamm. 
Anmeldungen unter Tel.: 0451-76565.

19:30 Uhr Für eine kluge 
Ungleichbehandlung - Warum (und 
für wen) sich frühe Bildung lohnt?
Die Gemeinnützige - Gesellschaftshaus, 
Königstr. 5
Vortrag - Felix Berth, M.A., Bildungs-
historiker, Journalist und Supervisor 
(DGSv) gemeinsam mit dem Förderver-
ein für Lübecker Kinder e. V.

 22.11. Mittwoch 

19:30 Uhr Der kleine Wutzwerg ist 
am Werk 
Familienzentrum Bad Schwartau, Le-
benshilfe Ostholstein e.V., Eutiner Stra-
ße 10, 23611 Bad Schwartau
Infos, Tipps und Anregungen zum Um-
gang mit kindlichen Aggressionen. Vor-
trag der Frühen Hilfen in Kooperation 
mit der VH. Kostenfrei. Weitere Infos 
und Anmeldung unter Tel.: 29 29 328

19:30-21 Uhr Matheschwäche 
neuromotorisch betrachten und 
verbessern
Forum Gesundheit, Wahmstr. 43
Vortrag im Forum für Gesundheit. Un-
kostenbeitrag € 5,00. Anmeldung an 
maike.pannes@sinnean.net oder 01577 
5300751.

 23.11. Donnerstag 

16-16:40 Uhr Bilderbuch-Kino
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17
Für Kinder von 4-7 Jahren. Es werden 3 
Geschichten vorgelesen und die Bilder 
dazu auf einer großen Leinwand ge-
zeigt. Der Eintritt ist frei.

 24.11. Freitag 

15-18 Uhr Café Hahn
Bauspielplatz Roter Hahn e.V., Pom-
mernring 58
Café für Anwohner und Interessierte, 
den Platz kennenlernen und in netter At-
mosphäre mit Jung und Alt plauschen.

Ratzeburger Eisvergnügen
Zum dritten Mal kommt das „Eisvergnügen“ nach Ratze-

burg auf den Marktplatz. Vom 10.11. bis zum 21.01.2018 
können auf der 450 qm großen Eisbahn die großen und klei-

nen Schlittschuhe zum Glühen gebracht werden. Die Eisbahn auf 
dem Ratzeburger Marktplatz ist täglich von 12 bis 20 Uhr geöffnet. 

Freitags, an den Wochenenden und in den Ferien auch schon ab 10 Uhr. 
Freitag und Samstag können sogar bis 22 Uhr wilde Pirouetten auf dem Eis 
gedreht werden. Kinder bis 15 Jahre zahlen € 2,50 in der Stunde, Erwachse-
ne € 3,00. Alle weiteren Informationen finden Sie auch unter www.ratzebur-
ger-eisvergnügen.de.

HypnoBirthing
Anke Penning
HypnoBirthing Kursleiterin

Overbeckstr. 22
23564 Lübeck

Tel: 0451 - 409 4774
www.hypnobirthing-luebeck.de www.puppenkiste.comIN HOLZDEFINITION

Tipp
© Rene Blunk (GF)/Fungee GmbH
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19 Uhr Der Schatz der Piratin
TheaterFigurenMuseum, Kolk 14
Taschenlampen-Piratenführung durch 
die dunkle Ausstellung. Eintritt: Erw. € 
12,00/ Erm. € 8,00/ Kinder € 6,00.

 25.11. Samstag 

Weihnachtsmarkt und Zwergenwald
Bad Schwartau
Bis zum 29.12.2017.

11-13:30 Uhr Zwergenkrammarkt
Kulturwerft Gollan, Einsiedelstr. 6. 
Schönes und/oder Gebrauchtes. In den 
Größen 50-152. Schwangere sowie Ma-
mas mit Tragen können bereits ab 10 
Uhr stöbern. Eintritt € 2,00.

11-17 Uhr Adventsbasar
Deutsche Rentenversicherung Nord, 
Ziegelstr. 150
Mit über 100 Ausstellern. Ab 13 Uhr 
kommt der Weihnachtsmann und um 
14 Uhr singen traditionell die Kinder der 
Kita „Unter der Kastanie“ vor dem fest-
lich geschmückten Weihnachtsbaum. 

11-18 Uhr Adventsbasar der Kiwa-
nis-Damen
Travemünde, Ostpreußenkai/Kreuz-
fahrtterminal, Vorderreihe.
Weihnachtliches Kunsthandwerk und 
frisch zubereitete Leckereien! Auch am 
26.11.

11-14 Uhr Einfach, Lecker und ge-
sund – Kochen
Integrative Kindertagesstätte Haus Bar-
bara - Familienzentrum, Triftstr. 139-143
Für Eltern und Kinder ab 3 Jahren. An-
meldungen unter Tel.: 4002 50269.

11-18 Uhr Lüb‘sche Wiehnacht
Schuppen 6, An der Untertrave 47a
Kunsthandwerk, handgemacht über-
wiegend von Künstlern aus der Region.

16 Uhr Das Sams sucht den Spaß
TheaterFigurenMuseum, Kolk 14
Macht ein Museumsbesuch eigentlich 
Spaß? Aber sicher! Besonders, wenn 
das Sams dabei ist. Gemeinsam mit 
Herrn Taschenbier und dem Sams be-
gegnen wir den fröhlich-frechen Figuren 
im TheaterFigurenMuseum. Jede Figur 
erzählt eine ganz besondere Geschich-
te. Aber passt auf, dass das Sams kei-
ne Theaterfigur anknabbert, wenn Herr 
Taschenbier es einmal aus den Augen 
lässt! Szenische Führung mit Lidwina 
Wurth. Für Kinder ab 6 Jahren. Eintritt: 
Erw. € 12,00/ Erm. € 8,00/ Kinder € 6,00.

18-22 Uhr Deernskram
Kulturwerft Gollan, Einsiedelstr. 6. 
Vintage- & Second-Hand Kram für 
Frauen. Shopping Abend mit Musik, 
Fingerfood, Bier, Wein & Prosecco. Ein-
tritt € 3,00.

 26.11. Sonntag 

10:30-12 Uhr Begegnungs- und 
Infotreffen
Wahlverwandtschaften Alt & Jung Lü-
beck e.V., Depenau 43
Der Verein Wahlverwandtschften Alt & 
Jung lädt ältere Menschen und Familien 
mit kleinen Kindern in das Mehrgenera-
tionenhaus Eichholz, Im Brandenbau-
mer Feld 29 ein. In gemütlicher Runde 
werden Fragen beantwortet und Infor-
mationen ausgetauscht. 

11-18 Uhr Lüb‘sche Wiehnacht
Schuppen 6, An der Untertrave 47a
siehe 25.11.

14 Uhr WÜNSCHEN in schönen 
Lettern
Museumsquartier St. Annen, St.-Annen-
Str. 15
Kinderworkshop zur schönen Kunst der 
Kalligraphie. Für Familien mit Kindern 
ab 10 Jahren. Um Voranmeldung wird 
gebeten unter Tel. 0451 1224273. Kos-
ten: 1 Erw. mit Kindern € 13,00, 2. Erw. 
mit Kindern € 20,00. 

 27.11. Montag 

17-18 Uhr Maritime Windlichter
Café Mehlbeere, Alte Sundstr. 9, Gro-
ßenbrode
Windlichter basteln aus den Materiali-
en der Natur - ganz besonders von der 
Ostsee. Kosten: € 2,50.

 29.11. Mittwoch 

15-17 Uhr Obstabenteuer mit Apfel-
baum-Pflanzung
Travewiesen - Moislinger Baum. 
Tiere und Pflanzen kennenlernen, ei-
nen Obstbaum fachgerecht pflanzen. 
Robuste Kleidung erforderlich. Eintritt: 
Erw. € 3,00, Kinder frei. 

16:30-17:15 Uhr 69. Familiengottes-
dienst „Adventsleuchten“
St.-Marien-Kirche, Marienkirchhof
Feierlicher Familiengottesdienst zur Er-

Neues zur Weihnachtszeit
Ab dem 27. November bis zum 30. Dezember öffnen wie-
der die verschiedenen Weihnachtsmärkte in Lübeck. Doch 
in diesem Jahr gibt es einen neuen Standort für das Weih-
nachtswunderland für Kinder. Rund um das Europäische Han-
semuseum werden die Angebote für Familien mit Kindern ihren 
Platz finden, ohne Gefahr von Hochwasser. Auf der 200 qm große Eisbahn auf 
dem Spielplatz vor dem Café „Fräulein Brömse“ können Kinder bis 12 Jahren 
nach Herzenslust Eislaufen. Im Hof des Burgklosters schlägt der Wichtelwald 
sein Quartier auf und auf der Dachterrasse des Hansemuseums locken eine 
Weihnachtsbühne mit Programm, Glühwein und weihnachtlichen Leckereien. 
Den Panoramablick über den Hafen gibt es gratis dazu.
Öffnungszeiten: täglich 11–20 Uhr, Fr. + Sa. bis 21 Uhr, 24. + 25.12. geschlos-
sen

Da das Heiligen-Geist-Hospital in diesem Jahr wegen Renovierungsarbeiten 
nicht für die Kunsthandwerkermärkte zur Verfügung steht, werden vom 1. 
bis zum 10. Dezember rund 40 Kunsthandwerker aus Lübeck und Umgebung 
ihre Arbeiten im Gewölbekeller und der Diele des Hogehus am Koberg prä-
sentieren. Geöffnet ist täglich von 10-19 Uhr. Eintritt. € 2,00, Kinder bis 12 
Jahren frei.

Auch im St. Annen-Museum werden Kunsthandwerker aus der Region aus-
stellen. Im Rahmen der Ausstellung „Weihnachtswünsche“. Die Welt des 
Spielzeugs um die Jahrhundertwende“ sollen speziell Künstler, die sich mit 
dem Thema Spielzeug beschäftigen, die Spielzeugausstellung ergänzen und 
die vorweihnachtliche Stimmung in St. Annen abrunden.

Tipp

öffnung der Lübecker Weihnachtsmärk-
te. Es singen die Nachwuchschöre der 
Knabenkantorei und des Mädchencho-
res CANTA!

18 Uhr Eröffnung der Weihnachts-
märkte
St. Petri, Petrikirchhof 1
Nach einem Laternenumzug, bei dem 
die Kinder der Stadt die festliche Weih-
nachtsbeleuchtung anschalten, werden 
die Weihnachtsmärkte offiziell eröffnet.

 30.11. Donnerstag 

10-19 Uhr Kunsthandwerkermarkt
St. Petri, Petrikirchhof 1
Täglich bis zum 20.12. präsentieren 
Kunsthandwerker in der Lübecker Kul-
turkirche ihre Arbeiten. An den Advents-
wochenenden können Kinder Mini-Lich-
terketten und Baumschmuck basteln.

10-10:45 Uhr Die kleinen Bücherbut-
scher
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17
siehe 08.11.

 01.12. Freitag 

Möllner Weihnachtsmark
In der Altstadt von Mölln
Mit Bühnenprogramm, Kusthandwer-
kermarkt und vieles mehr. Bis zum 
23.12.

10-19 Uhr Kunsthandwerkermarkt
Hogekus, Koberg
Eröffnung des Kunsthandwerkermark-
tes, der in diesem Jahr nicht im Heili-
gen-Geist-Hospital, sondern im Hoge-
hus stattfindet. Bis zum 10.12.

16-21 Uhr Lichterfest
Marlihof - Wesloer Landstr. 5b-c

17 Uhr Fischers Wiehnacht
Timmendorfer Strand Niendorf 
Im kleinen Niendorfer Hafen. Bis zum 
03.12.

17:30-18:30 Uhr Eine kurze Ge-
schichte des Weltalls
Volkshochschule Hüxstr. 118
Vortrag der Sternwarte. Johannes 
nimmt euch, eure Eltern, Großeltern 
usw. mit auf eine Zeitreise quer durch 
die Geschichte des Universums. Also 
alle einsteigen in die Zeitmaschine! Vom 
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Urknall geht es über die Entstehung der 
Erde bis zu Fragen wie: „Werden wir 
irgendwann den Mars bevölkern“ oder 
„Können wir Kontakt zu Aliens aufneh-
men?“ Für Kinder von 6-12 Jahren in 
Begleitung eines Erwachsenen. Kosten: 
Erw. € 5,00, Kinder € 3,00. 

19-20:30 Uhr Tausendundeine Nacht
TheaterFigurenMuseum, Kolk 14
siehe 10.11.

20 Uhr Buchgenuss nach Laden-
schluss
H. Hugendubel, Königstr. 67a
Mal in der Buchhandlung eingeschlos-
sen sein und in aller Ruhe stöbern… 
Eintritt € 15,00, Erm. € 12,00, inkl. Be-
grüßungssekt und Imbiss.

 02.12. Samstag 

11-18 Uhr Kücknitzer Adventsmarkt
Kirchplatz Kücknitz 
Adventsmarkt mit Weihnachtsbaum-
aufstellen und Kunstausstellung.

11 Uhr Schmücken des Weihnachts-
baumes
Schlutuper Markt 
Die Schlutuper Runde lädt ein und sorgt 
für heiße Getränke gegen kalte Füße.

11-18 Uhr Lüb‘sche Wiehnacht
Schuppen 6, An der Untertrave 47a
siehe 25.11.

15-16 Uhr Papageien, Panther, 
Pinselstriche – Geheimnisse des 
Behnhauses
Museum Behnhaus Drägerhaus, Kö-
nigstr. 9-11
siehe 04.11.

16-17:45 Uhr Der kleine Prinz
KOKI- Kommunales Kino Lübeck, 
Mengstr. 35
Familienkino vom Kinder- und Jugend-
kulturhaus Röhre. Ab 8 Jahren. Mehr 
Infos: kjhroehre-luebeck.de. Auch am 
03.12.

 03.12. Sonntag 

10-17 Uhr 31. Weihnachtsbasar
Gemeinnütziger Verein Hamberge e.V., 
Mehrzweckhalle, Schulstr. 8, Hamber-
ge.

10 Uhr Musikalischer Adventsgot-
tesdienst
St. Philippus - Schlutuper Straße

11-13:30 Uhr Workshop - Experi-
mente
Museum für Natur und Umwelt, Muster-
bahn 8
„Entdeckungsreise in die Welt der Che-
mie und Physik“. “Kann man übers 
Wasser laufen“ oder „Wie kann man 
eine kleine Rakete ohne Feuer betrei-
ben?“. Anmeldung ab 14.11. Für Kinder 
von 8-12 Jahren und Erwachsene. Ein-
tritt: € 6,00/ 3,00/ 2,00.

11-12 Uhr Es weihnachtet sehr!
Museumsquartier St. Annen, St.-Annen-
Str. 15
Wunschzettel, Adventskalender, Ga-
bentisch! Wie war das vor hundert Jah-
ren? Entdeckungsreise in die Zeit der 
Urgroßeltern. Wie und womit haben sie 
als Kinder gespielt und was haben sie 
sich zu Weihnachten gewünscht. Kin-
derführung mit Dr. Dagmar Täube. Kos-
ten: 1 Erw. mit Kindern € 13,00, 2. Erw. 
mit Kindern € 20,00. 

14 Uhr WARTEN auf Weihnachten
Museumsquartier St. Annen, St.-Annen-
Str. 15
Offener Spielnachmittag mit histori-
schen Spielen für Kinder ab 9 Jahren. 
Kosten: Museumseintritt. 

11-18 Uhr Lüb‘sche Wiehnacht
Schuppen 6, An der Untertrave 47a
siehe 25.11.

16-17:30 Uhr Märchen und Geschich-
ten der Indianer Nordamerikas
Naturparkzentrum Uhlenkolk, Waldhal-
lenweg 11, Mölln
Der Geschichtenerzähler Gerd Brandt 
lädt zu einem Nachmittag in die Köhler-
hütte. Für Kinder ab 7 Jahren. Kosten: € 
5,00 bis € 12,00. Anmeldung erforderlich.

 04.12. Montag 

17-18 Uhr Bunte Sandgläser
Café Mehlbeere, Alte Sundstr. 9, Gro-
ßenbrode
Sand, Meersand und noch mehr Sand: 
Mach Dir Dein eigenes buntes Sandglas 
zum Mitnehmen. Kosten: € 2,50.

 05.12. Dienstag 

9:30-10:15 Uhr KiTa singt!
St.-Marien-Kirche, Marienkirchhof
Weihnachtsliedersingen der Lübecker 
Kindergärten.

 06.12. Mittwoch 

10 Uhr Besuch des Nikolaus
Zoo Schwerin, Waldschulweg 1, 
Schwerin
Nach dem Rundgang mit dem Nikolaus 
wird in der Bauernstube des Zoo-Bau-
ernhofs die Weihnachtsgeschichte 
erzählt. Im Anschluss wird der Weih-
nachtsbaum für die Tiere geschmückt

16-17:30 Uhr Nikolausstadtführung
Stadt Ratzeburg
Für Erwachsene und Kinder. Treffpunkt 
ist am Kreismuseum (Domhof 12). 
Kosten, incl. weihnachtlicher Überra-
schung, Erw. € 5,00, Kinder € 3,00.

16-16:45 Uhr Die kleinen Bücherbut-
scher
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17
siehe 8.11.

18 Uhr Weihnachtsliedersingen
St.-Marien-Kirche, Marienkirchhof
Jeder ist herzlich willkommen, auch 
wenn er meint, nicht singen zu können. 
Alle Sänger und Sängerinnen erhalten 
eine Weihnachtsliederfibel.

 07.12. Donnerstag 

16-17 Uhr Weihnachtsbasteln
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17
Für Kinder von 6-10 Jahren. Material-
kosten € 1,00. Voranmeldung notwen-
dig. Die Anmeldung ist ab 6.11. in der 
Kinder- und Jugendbibliothek oder un-
ter Tel. 0451/122-4115 möglich.

 08.12. Freitag 

16-20 Uhr Weihnachtslichter im 
Advent
Erlebniswald Trappenkamp, Tannenhof 
1, Daldorf
Romantische Beleuchtung und stim-
mungsvolle Aktionen, mit Punsch und 
Verpflegung.

Plüsch-Alarm im LUV-Center 
Am verkaufsoffenen Sonntag, dem 5. November 2017, 

könnt ihr eure Lieblingsmaskottchen hautnah erleben! Ob 
Bugs Bunny, Die Maus, Tabaluga, Biene Maja, Bernd das Brot, 

Ernie & Bert, Die Schlümpfe, Star Wars oder Käpt’n Blaubär & 
Hein Blöd – sie alle sind zwischen 13 und 18 Uhr live vor Ort und 

lassen sich gerne knuddeln sowie mit ihren kleinen und großen Fans foto-
grafieren! Bei den beiden großen Paraden durch das Center (14 und 16 Uhr) 
können sie alle zusammen bestaunt werden! 
Alle Infos unter www.luvshopping.de

Als der Weihnachtsmann vom Him-
mel fiel
Marionettentheaterstück der Augsburger Puppenkiste 
auf der großen Leinwand.
Nach dem großem Erfolg im letzten Jahr, bringt die Augsbur-
ger Puppenkiste auch in diesem Jahr wieder ein weihnachtliches 
Marionettenstück in die Kinos. Nach dem Kinderbuch-Klassiker von Cornelia 
Funke hat die Werkstatt des traditionsreichen Marionettentheaters die Vorla-
ge mit viel Liebe zum Detail und großem technischen Aufwand umgesetzt. 
Es weihnachtet. Da passiert etwas ganz Wundersames. Während eines star-
ken Gewitters fällt der letzte echte Weihnachtsmann Niklas Julebukk mit sei-
nem Wohnwagen vom Himmel und plumpst unsanft auf die Erde – direkt in 
den Nebelweg... Und schon stecken die Kinder Ben und Charlotte inmitten 
ihres unglaublichsten Abenteuers.
Bundesweiter Kinostart am 3.12. Hier in Lübeck an den Adventssonntagen 
im Cinestar.

Tipp

Tipp

Große
Adventsausstellung
im Festsaal und im GlantzHaus
täglich ab 11. November von 10-20 Uhr

Grill- und Punschbar: freitags: 17.30 – 22 Uhr,
samstags & sonntags: 10.00 – 20.00 Uhr

Erdbeerhof Glantz • Glantz & Gloria • GlantzHaus
Hamburger Str. 2a • 22941 Delingsdorf • www.glantz.de

Tel. Restaurant: 04532 / 280 559 • gg@glantz.de

Kinderbasteln: Sa. & So. von 14-19 Uhr
Start Weihnachtsmarkt: 27. November

Tannen selber sägen ab 9. Dezember



Veranstaltungen

37

Grundschulen:  
Beratungsservice nach  

den Herbstferien
Termine für Eltern von Erstklässlern des Schuljahrs 2018/19 
Die Lübecker Grundschulen bieten Eltern der künftigen Erstklässler auch in 
diesem Jahr wieder Informationsabende an, um sich in den jeweiligen Grund-
schulen über Lehrangebote, Lehrkräfte und Räumlichkeiten sowie Betreu-
ungsangebote zu informieren. 
Der Anmeldezeitraum beginnt am 30. Oktober (31. Oktober ist ein Feiertag) 
und endet am 17.11. 2017. Grundsätzlich erfolgt die Erstanmeldung an der 
für die Wohnstraße zuständigen Grundschule. Hier können die Eltern dann 
bei Bedarf einen Antrag auf Einschulung in eine andere Wunschschule stellen.
Hier die Termine der Infoabende:
(GGemS = Grund- und Gemeinschaftsschule; GS =Grundschule)

GGemS Albert-Schweitzer-Schule, Do., 2.11. 2017, 17.30 Uhr, Musikraum
GGemS Baltic-Schule, Do., 2.11. 2017, 18 Uhr in der Briggstraße 11
GGemS Gotthard-Kühl-Schule, Fr., 3.11. 2017, 16 Uhr, Außenstelle Am Neu-
hof 1 A – Tag der offenen Tür
GGemS Heinrich-Mann-Schule, Mo. 6.11. 2017, 19.30 Uhr 
GGemS St. Jürgen - Mönkhofer Weg, Di. 7.11. 2017, 19 Uhr im Musikraum: 
Infoveranstaltung für Eltern und am Fr. 10.11. 2017 offene Schule für Eltern 
und Kinder von 10 bis 11.30 Uhr
GGemS Julius-Leber-Schule, Do. 9.11. 2017, 18.30 Uhr 
GGemS am Meer, Di. 7.11. 2017, 17 Uhr Mensa: offene Schule für Kinder 
und Eltern
GGemS Trave, Mi. 8.11. 2017, 19 Uhr Mensa, Am Kirchplatz 7
GGemS Tremser Teich, Mi. 1.11. 2017, 18.30 Uhr Mensa II
GGemS an der Wakenitz, Do. 12. Oktober 2017, 19 Uhr 
GGemS Willy-Brandt-Schule, Sa. 4.11. 2017, 11 Uhr im Forum der Grund-
schule, Krümmling 36 a 
GS Bugenhagen-Schule, Do. 2.11. 2017, 16 bis 18 Uhr 
GS Dom-Schule, Mi. 1.11. 2017, 20 Uhr im Musikraum/Info-Nachmittag 15 
bis 17 Uhr
GS Eichholz, Mi. 1.11. 2017, 15.30 Uhr
GS Falkenfeld, Mo. 30. Oktober 2017, 19 Uhr, Musikraum
GS Grönauer Baum, Mo. 6.11. 2017, 19 Uhr, Musikraum
GS Großsteinrade, Do., 2.11. 2017, 19 Uhr
GS Kahlhorst, Do., 2.November 2017, 15.30 bis 17.30 Uhr: Tag der offenen 
Tür/20 Uhr: Infoabend 
GS Kahlhorst, Außenstelle Niederbüssau, Do., 2.11. 2017, 17 Uhr
GS Kaland, Fr., 10.11. 2017, 16 bis 18 Uhr Tag der offenen Tür
GS Koggenweg, Mi., 1.11. 2017, 19 Uhr und Do., 2.11. 2017, 9.50 bis 12 Uhr 
Tag der offenen Tür für Eltern und Kind
GS Lauerholz, Do., 2.11. 2017, 20 Uhr in der Aula in Karlshof
GS Luther, Mi. 1.11. 2017, 16.30 bis 17.30 Uhr Infonachmittag, 17.45 Uhr 
Infoabend 
GS Marien-Schule, Mi. 8.11. 2017, 19 Uhr in der Aula und am Fr. 3.11. 2017, 
10.30 bis 12 Uhr Tag der offenen Klassen
GS Marli, Fr. 3.11. 2017, 16 bis 17 Uhr Aula
GS Mühlenweg-Schule, Di. 7.11. 2017, 17 Uhr 
GS Niendorf, Mi. 1.11. 2017, 19 Uhr
GS Paul-Gerhardt-Schule, Do. 2.11. 2017, 19 Uhr Musikraum
GS Paul-Klee-Schule,  Mi., 1.11. 2017, 19.30 Uhr im Forum/ ab 18.30 Uhr Ab-
gabe der Schulanmeldungen
Außenstelle Wulfsdorf (Paul-Klee-Schule), Do., 2.11. 2017, 19.30 Uhr
GS Pestalozzi-Schule, Mi., 1.11. 2017, 16.30 Vorstellung Gebäude Dornbreite, 
17.15 Uhr Infoveranstaltung im Hauptgebäude Fackenburger Allee und um 
18.30 Uhr Laternenumzug mit allen Kindern der Schule 
GS Rangenberg, Do., 3.11. 2016, 16.30 Uhr in der Turnhalle
GS Roter Hahn, Mi. 1.11. 2017, 15.30 bis 18 Uhr Tag der 
offenen Tür, 18 Uhr Rundgang durch die Schule, 19 Uhr 
Infoabend mit Filmbeitrag
GS Schönböcken, Mi. 1.11. 2017, 19 Uhr
GS am Stadtpark, Mi. 8.11. 2017, 20 Uhr in der Aula
GS Stadtschule Travemünde, Do. 2.11. 2017, 19 Uhr 
in der Aula
GS Utkiek, Do. 2.11. 2017, 18.30 Uhr

19-20:30 Uhr Familienaufstellung, 
was ist das?
Familien-Bildungs-Stätte der GEMEIN-
NÜTZIGEN LÜBECK, Jürgen-Wullen-
wever-Str. 1
Vortrag von Holger Eybe, systemischer 
Lebensberater und phänomenologi-
scher Familienaufsteller. Kosten: € 5,00.

 09.12. Samstag 

11 Uhr Die große Waldweihnacht
Erlebniswald Trappenkamp, Tannenhof 
1, Daldorf
Der ErlebnisWald präsentiert zum Weih-
nachtsfest die größte und schönste 
Waldweihnacht des Nordens mit über 
80 Aktionen.

11-18 Uhr 14. Ratzeburger Inselad-
vent
Stadt Ratzeburg
Auf der Ratzeburger Stadt- und Dom-
halbinsel. 

17 Uhr Musikalisches Puppenspiel
Ratzeburger Dom, Ratzeburg
Nach einem Kunstmärchen von Richard 
von Volkmann-Leander für Erwachsene 
und Kinder. Eintritt: € 5,00.

 10.12. Sonntag 

08:30-16 Uhr Flohmarkt
hagebaumarkt, Bei der Lohmühle 11 a
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

11-12 Uhr Piratenführung
Museum Holstentor, Holstentorplatz 
siehe 12.11.

11 Uhr Die große Waldweihnacht
Erlebniswald Trappenkamp, Tannenhof 
1, Daldorf
siehe 09.12.

12-17 Uhr 14. Ratzeburger Inselad-
vent
Stadt Ratzeburg
siehe 09.12

14 Uhr WUNDERN über alte Märchen
Museumsquartier St. Annen, St.-Annen-
Str. 15
Märchenerzählungen für Familien mit 
Kindern ab 5 Jahren. Kosten: 1 Erw. mit 
Kindern € 13,00, 2. Erw. mit Kindern € 
20,00. 

 11.12. Montag 

17-18 Uhr Holunderperlen
Café Mehlbeere, Alte Sundstr. 9, Gro-
ßenbrode
siehe 06.11.

 13.12. Mittwoch 

17-18 Uhr 69. Traditionelles Weih-
nachtssingen
St.-Marien-Kirche, Marienkirchhof
Der Konzertchor der Lübecker Kna-
benkantorei singt von verschiedenen 
Stellen im nur mit Kerzen beleuchteten 
Kirchenraum. 

18-18:30 Uhr Lebendiger Advents-
kalender
Familienzentrum Drachennest III, Ma-
ria-Goeppert-Str. 8
Weihnachtsliedersingen und Überra-
schung für Eltern mit Kindern. 

Selbsthilfegruppe für Frauen mit Wochenbett-
depressionen in Lübeck und Umgebung

Treffen im TherapiePUNKT
Travemünder Allee 11

Mittwoch 13. Dezember, 19:30 Uhr

Info: www.soulsister-hl.de

19:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
Soulsister Lübeck
Treffen für Frauen mit Wochenbettde-
pressionen in Lübeck und Umgebung 
im TherapiePUNKT, Travemünder Allee 
11. Mehr Infos: soulsister-hl.de 

 14.12. Donnerstag 

12 Uhr Musikalischer Winterzauber
Timmendorfer Platz 10, Timmendorfer 
Strand
Der Weihnachtsmann kommt jeden Tag 
zwischen 15:00/16:00 Uhr und erfreut 
die kleinen und großen Herzen. Wer in 
Ruhe shoppen möchte, während sich 
die Kinder z.B. im Bärenwald vergnü-
gen, kann das auch wieder am Sonntag, 
den 17.12. Ab 12 Uhr sind die Läden ge-
öffnet. Bis zum 07.01.2018.

10-10:45 Uhr Die kleinen Bücherbut-
scher
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17
siehe 08.11.

19:30-20:30 Uhr 69. Traditionelles 
Weihnachtssingen
St.-Marien-Kirche, Marienkirchhof
Siehe 13.12.

 15.12. Freitag 

15-17 Uhr Weihnachten im Stall
Landwege e.V., Vorrader Straße 81
Zur Einstimmung auf Weihnachten brin-

H Ö H L E  A M  K A L K B E R Gwww.noctalis.de

Willkommen in der 
Fledermaus-Erlebnis-
ausstellung mit 
lebenden Tieren    
am Kalkberg
 

 in  
 Bad Segeberg
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Peter Pan - Das Musical
Das Theater Lichtermeer nimmt Kinder wie erwachsen Ge-
wordene mit auf eine fantastische Reise nach Nimmerland. 

Peter Pan ist eine zauberhafte Geschichte über das Erwach-
senwerden, Kind bleiben und Träume leben. Das abenteu-

erliche, detailverliebte Musical entfaltet seinen ganz eigenen 
Zauber, wenn das sechsköpfige Ensemble vor dem sich stetig wan-

delnden Bühnenbild spielt, tanzt und singt und alle Helden und Schurken der 
Geschichte lebendig werden.
Vorstellungen finden am Samstag, 06.01.18 um 15 Uhr in der Bad Oldesloe in 
der Festhalle in der Olivet Allee 4-6 und am Sonntag, 07.01.18 um 15 Uhr, im 
Kolosseum, Kronsforder Allee 25 in Lübeck statt. Tickets ab € 14,00 an allen 
bekannten Vorverkaufsstellen sowie online unter www.theater-lichtermeer.de. 
Kinderermäßigung bis 14 Jahre. Freier Eintritt ohne Sitzplatzanspruch für Kin-
der bis 3 Jahre - Schoßplätze.
Ihr könnt bei unserem Gewinnspiel auf Seite 39 eine Familienkarte für die 
Vorstellung am Sonntag, 07.01.18 im Kolosseum gewinnen. 

Ihr Termin fehlt?
Möchten Sie Ihre Termine in unserem Veranstaltungskalen-
der veröffentlichen? 
Dann senden Sie uns eine Email an info@luettbecker.de. 
Nennen Sie uns die Veranstaltung, den Ort, die Uhrzeit, 
eine kurze Info zur Veranstaltung und die Kosten. 

Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung. 

Der letzte Abgabetermin für die Januar/Februat Ausgabe 
2018 ist der 08. Dezember 2017.

gen die Kinder den Tieren im Stall eine 
vorweihnachtliche Gabe und können 
spannenden Geschichten über die Tie-
re auf dem Hof lauschen. Anschließend 
wird bei heißem Kinderpunsch und 
leckeren Keksen gemütlich ein Weih-
nachtsmärchen am Kamin vorgelesen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter 
Telefon 0451/52212. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt.

19 Uhr Der Schatz der Piratin
TheaterFigurenMuseum, Kolk 14
siehe 24.11.

 16.12. Samstag 

16 Uhr Das Sams sucht den Spaß
TheaterFigurenMuseum, Kolk 14
siehe 25.11.

16-17:45 Uhr Der kleine Prinz
KOKI- Kommunales Kino Lübeck, 
Mengstr. 35
siehe 02.12.

17-18 Uhr 69. Traditionelles Weih-
nachtssingen
St.-Marien-Kirche, Marienkirchhof
Siehe 13.12.

 17.12. Sonntag 

08:30-16 Uhr Flohmarkt
Citti-Park Lübeck, Herrenholz 14
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

10-12 Uhr Kunstzwerge-Workshop
Mölln
siehe 19.11.

Verkaufsoffener Sonntag
12-18 Uhr Eutin
13-18 Uhr Stadt Ratzeburg

14-15:30 Uhr Weihnachtliche Wald-
wanderung
Erlebniswald Trappenkamp, Tannenhof 
1, Daldorf
Familienwanderung mit fachkundiger 
Begleitung und Geschichten und Wis-
senswertes zum weihnachtlichen Wald.

17-18 Uhr 69. Traditionelles Weih-
nachtssingen
St.-Marien-Kirche, Marienkirchhof
Siehe 13.12

 18.12. Montag 

17-18 Uhr Weihnachtsdeko aus 
Sandknete
Café Mehlbeere, Alte Sundstr. 9, Gro-
ßenbrode
Bastelaktion mit Knete aus Sand sogar 
mit Schokoduft. Kosten: € 2,50.

 19.12. Dienstag 

10-12 Uhr FRAU & BERUF
Evangelisches Frauenwerk Lübeck, 
Steinrader Weg 11
siehe 21.11.

 22.12. Freitag 

19-20:15 Uhr Meer bei Nacht - 
Nachtwanderung am Naturstrand
Café Mehlbeere, Alte Sundstr. 9, Gro-
ßenbrode
siehe 04.11.

 23.12. Samstag 

16-18 Uhr Wunschpfeile-Basteln
Café Mehlbeere, Alte Sundstr. 9, Gro-
ßenbrode
Blick zurück und Wunsch voraus! - Zie-
le für das kommende Jahr finden beim 
Wunschpfeile-Basteln. Für Erwachsene 
und Kinder. Kosten: € 5,00.

 24.12. Sonntag 

10:40-12 Uhr Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel
Dom zu Lübeck
Mit Pastor Martin Klatt und Konfirman-
dinnen und Konfirmanten.

15-16 Uhr Krippenspiel
St.-Marien-Kirche, Marienkirchhof
Mit allen Nachwuchschören des CAN-
TA!-Mädchenchores der GEMEINNÜT-
ZIGEN und der Lübecker Knabenkan-
torei unter der Leitung von Heidi M. 
Becker. Mit Marienpastorin Annegret 
Wegner-Braun

16 Uhr Weihnachtsgottesdienst im 
Stall
Tierpark Arche Warder, Langwedeler 
Weg 11, Warder
Heiligabend auf eine ganz besondere 
und einzigartige Weise, mit den Tieren 
im Stall. Bevor der Gottesdienst be-
ginnt, besucht der Weihnachtsmann 
den Tierpark und geht mit Groß und 
Klein auf Futtertour zu den Tieren.

 25.12. Montag 

11 Uhr Winterzauber am Meer
Travemünde
Travemünder Neujahrsgarten mit Silves-
terfeuerwerk. Bis zum 1.1.2018.

Tipp

Liebe Leserin, Lieber Leser, Liebe Kinder

Das gesamte Team des „Lüttbeckers“ wünscht Ihnen/Euch  

eine besinnliche Adventszeit, ein wunderschönes friedvolles  

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das neue Jahr.
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Gewinnspiel

Linus M. (7) und Moritz J. (5) können ein Jahr lang mit ihrer Familie das 
Fledermauszentrum „Nocatlis“ besuchen. 
Matteo L. und Leonhard P. (5) können sich für den Gutschein von der 
Manufaktur für Schönes etwas tolles aussuchen. 
Emma S. (6), Janina S. (3) und Katinka S. (3) können jetzt mit der Kika-
ninchen DVD Tanzen und Singen. 
Das 1. Kinderkonzert - Saitenspiel und Bogentanz können sich Sphia 
D (11), Pablo S. (7), Lasse G. (8) und Ronja K. (5) zusammen mit einer 
Begleitperson anschauen.

Wir freuen uns mit den Gewinnern und wünschen viel Spaß mit den tol-
len Preisen!

Wir wollen von Dir wissen auf welcher Seite 
sich das Foto befindet, von dem Du hier ei-
nen Ausschnitt siehst. 
Wenn Du es weißt, schicke eine Email an: 
gewinnspiel@luettbecker.de oder schrei-
be einen Brief oder eine Karte an: Lüttbe-
cker Familienmagazin, Beckergrube 43-47, 
23552 Lübeck. Vergiss bitte nicht Deinen 
Namen, Adresse, Dein Alter und Deine Te-
lefonnummer. Schreibe bitte auch dazu, was 
Du gerne gewinnen würdest. 

Der Einsendeschluss ist der 30. November 2017 

Unter den richtigen Einsendungen verlosen wir: 
• 3 x Fanpaket „Überflieger“
• 3 x Einhorn-Paradies Pakete
• 3 x „Familienkarte“ für das Musical „Peter Pan“ (siehe S. 38)
• 3 x Gewinnpaket „Barbie - die Magie der Delfine“ (siehe S. 28)
• 3 x Buch „Der kleine Eisbär“ (siehe S. 10)
• 3 x TipToi Taschengeld Spiel“ (siehe S. 19)

„Ein-
horn-Paradies” ist 

eine neue Hörspielreihe 
basierend auf der gleichnamigen 

Kinderbuchreihe des Coppenrath 
Verlags. Mit „Der Zauberwunsch“ erschien die 

erste Folge am 1. September 2017. Hier dreht sich 
alles um die kleinen Einhorn-Geschwister Rosie, Vanilla 

und Blue, die gemeinsam viele tolle Abenteuer erleben. Die 
Geschichten sind charmant erzählt und mit schönen Musik-
stücken untermalt, die von magischen Talenten, Freundschaft 
und Mut handeln. Im ersten Hörspiel geht es darum, wie 
Einhorn Blue sich auf die Suche nach seiner Zauberkraft 
macht. Seine waghalsige Reise führt ihn ausgerechnet an 
den Ort, den noch nie ein Einhorn zuvor betreten hat: den 
Drachenfels!

Gewinne eines von drei Einhorn-Paradies Paketen 
bestehend aus einem Hörspiel und einem 

Plüsch-Einhorn. Lass‘ Dich von den liebevollen 
Einhorn-Geschwistern Rosie, Vanilla und 

Blue in ihre magische Welt mit tollen 
Abenteuern entführen.

Beim letzten Gewinnspiel suchten wir den Jungen mit den Äpfeln, der auf Seite 22 abgebildet war. Vielen Dank an alle, die mitgemacht haben und 
wer nichts gewonnen hat, wieder probieren, sicher klappt es ein andermal.

Gewinnspiel

Auflösung des letzten Gewinnspiels

Wo ist das?

Einhorn-Paradies Pakete

 
Barbie-Fans warten 

schon lange sehnsüchtig 
auf neue Abenteuer ihrer Heldin. 

Ab dem 2. November ist es endlich 
soweit und es gibt ein Wiedersehen 

mit Barbie im Kino. Gewinnt zum 
Kinostart ein tolles Barbie-Fanpaket, 
bestehend aus: 1x Dreamtopia Barbie 
Rainbow Magic Kleid von Amscan, 1x 

Beauty-Geschenkset von Beauty 
& Care, 1x Magic Towel „Meer-

jungfrau“ (siehe Seite 28).

„Barbie - Die Magie der Delphine“

Die Gewinner:

3x

ÜBERFLIEGER – Kleine Vögel, großes 
Geklapper ist ein Animations-Abenteuer für die 

ganze Familie und erzählt von drei kleinen Helden, die 
durch ihren Mut und ihre außergewöhnliche Freundschaft 

über sich hinaus wachsen und dabei ihre wahre Größe entde-
cken …

Ab sofort ist der Film als DVD, Blue Ray und VoD erhältlich. Ihr 
könnt drei Fanpakete bestehend aus jeweils 1 Blu-ray, 1 Filmplakat, 1 

Überflieger-Malvorlage und einem hochwertigen und handgefertigten 
Plüsch-Spatzen von Kösen gewinnen. 
Kösener naturnahe Plüschtiere werden in aufwendiger Handarbeit in 
Bad Kösen/Deutschland gefertigt. Die Plüschtiere der Marke KÖSEN 
bestehen aus bis zu 70 Einzelteilen. Es werden nur hochwertige 
europäische Materialien verwendet, vom synthetischen Webfell, 
über Mohair, Alpaka und Lederimitat. Gefüllt werden die Tiere 

mit einer synthetischen Hohlfaser (Füllwatte) und zum Teil mit 
Granulat, damit sie schön weich und beweglich sind. Von 

der aufwendigen Handarbeit kann man sich bei einer 
Führung durch die Manufaktur jeden Tag um 14 

Uhr überzeugen. Nähere Informationen 
unter www.mutiger-ritter.de

3x

Überflieger - kleine Vögel, großes Geklapper

3x



Unendliche Geschenkideen und ein wundervolles  
Weihnachtsprogramm für die ganze Familie.

Unser

Geschenktipp:

LUV-Center-

Gutscheine

Weihnachten im LUV

Weitere Infos auf www.luvshopping.de und 

Linie 10 und 33, Haltestelle „IKEA LUV SHOPPING‟
A 1, Ausfahrt „Lübeck-Dänischburg‟

Regionalbahn, Bahnhalt „Lübeck-Dänischburg IKEA‟




